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Wanderprogramm des Schwarzwaldvereins

Einiges geboten wird im neuen Jahr wieder vom Malscher
Schwarzwaldverein.
So gibt es mit den beliebten Mittwochswanderungen jede Woche
eine Tour. Zudem wird von Februar bis November zweimal im
Monat am Mittwoch eine leichtere Wanderung angeboten. Die
weiteren, meist am Sonntag veranstalteten Touren sind im jetzt
erschienenen Jahresprogramm aufgelistet. Eröffnet wird das Wan-
derjahr regelmäßig am 6. Januar. 2023 führte die Dreikönigstour
nach Durlach. Am 26. April wird gegen 16 Uhr beim Wanderheim
ein Maibaum aufgestellt. Danach gibt es eine Hockete.
Weiterer Höhepunkt ist am Sonntag, 30. April, die Wanderung
„Faszination Schwarzwaldbahn“, die in Triberg startet.
Am Sonntag, 21. Mai, geht es zum Michelsberg bei Untergrom-
bach. Als Ziel von Wallfahrern und auch als eines der ersten Natur-
schutzgebiete des deutschen Südwestens ist er eine Landmarke
am Oberrhein.
Am Fronleichnamstag, Donnerstag, 8. Juni, wird ab 15 Uhr im
Wanderheim Spielfinken das Sommerfest gefeiert.
Beliebt sind auch Touren wie am Samstag, 10. Juni, zu den Ger-
telbacher Wasserfällen, bei denen es einen neuen Wanderweg
gibt. Von dem Dreimärkerstein hat man einen herrlichen Blick auf
einen Teil der Wasserfälle. Weiter geht es auf der Tour am Ger-
telbach zum Wiedenfelsen mit einen tollen Ausblich auf die Rhein-
ebene. Auf dem Rückweg führt der Weg auf dem wildromantischen
Wiedenbachpfad zum Falkenfelsen.
Am Sonntag, 2. Juli, ist das Ziel die alte Universitätsstadt Heidelberg.
„Von uralten Klöstern zur nationalsozialistischen Vergangenheit
Heidelbergs“ könnte das Motto dieser Wanderung laut Programm
lauten. Unter anderem geht es über das Stephanskloster zur ehe-
maligen als Thingstätte geplanten Versammlungsstätte des natio-

nalsozialistischen Heidelbergs. Mit schönen Ausblicken auf das
Schloss freut man sich dann auf eine Einkehr im Stift Neuburg.
Nach Idar-Oberstein führt eine Fahrt am Donnerstag, 6. Juli. Mit
den Edelsteinminen Steinkaulenberg, der Historischen Weiher-
schleife am Stausee, dem Deutschen Edelsteinmuseum und dem
Deutschen Mineralienmuseum gibt es laut Verein in dem Ort eini-
ges zu erkunden.
Am Sonntag. 16. Juli, heißt es Natur pur beim Ausflug Richtung
Schömberg und Calmbach. Es wird laut Verein eine ruhige,
abwechslungsreiche Waldwanderung auf überwiegend langen,
geraden Wegen mit schönen Ausblicken Richtung Calmbächle-
und Enztal. 
Eine „idyllische Rundwanderung“ von Enzklösterle zum Ursprung
des Flusses Enz ist am Sonntag, 17. September, geplant.
Am Sonntag, 1. Oktober, wird ab 15 Uhr im Wanderheim das
Herbstfest gefeiert.
Am Sonntag, 15. Oktober, folgt eine Hüttentour im Pfälzerwald.
Zum Ende der Wanderjahres gibt es am Sonntag, 17. Dezember,
einen vorweihnachtlichen Nachmittag mit Kaffee und Kuchen im
Wanderheim.
Da sich kein Wanderführer dafür fand, werden 2023 mehrtägige
Touren nicht angeboten.
Beibehalten werden sollen hingegen die 2022 begonnenen Fahr-
rad-Ausfahrten, die auf große Resonanz gestoßen sind.

Das neue Jahresprogramm des Malscher Schwarzwaldvereins
ist im Rathaus Malsch sowie beim Vorsitzenden Heinrich Mertz
unter E-Mail hm51hm@gmail.com erhältlich und kann auch von
der Homepage www.schwarzwaldverein-malsch.de herunterge-
laden werden. sf
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Ärztlicher Notdienst
- nur in dringenden Fällen -

Ärztlicher Notfalldienst
Mo bis Fr von 19 Uhr bis zum Folgetag 8
Uhr, an Sa und So sowie an den gesetzli-
chen Feiertagen ganztags bis um 8 Uhr des
folgenden Tages. Zu erfragen über die Ret-
tungsleitstelle unter 116117.
Neue Möglichkeit für hör- und sprachbe-
hinderte Menschen: Nothilfe-SMS als
Ergänzung zum Notfall-FAX
Für Baden-Württ. bei Notfällen: die Polizei
per SMS an die 01522 1807110 sowie die
Feuerwehr und der Rettungsdienst in Ab-
hängigkeit des persönl. Netzbetreibers per
SMS an die 99 0711 50667112 (Telekom +
Vodafone), 329 0711 50667112 (Telefoni-
ca/O2) bzw. E-Plus 1551  0711 50 667112.
Die Notdienstpraxis in Ettlingen, Am Stadt-
bahnhof 8, ist geöffnet Mo - Fr 19 - 21 Uhr,
Sa, So + Feiertage 10 - 14 Uhr + 16 - 20 Uhr.
Anfragen für Sprechstunden und Hausbe-
suche unter Tel. 116117 (ohne Vorwahl).
Rettungsdienst und Krankentransporte:
Die Rettungsleitstelle ist jederzeit erreichbar
unter der europaweit einheitlichen Notruf-
nummer 112.
Augenärzte Bereitschaftsdienst (Baden-
Baden, Rastatt, Karlsruhe)
Patienten, die außerhalb der Sprechstun-
denzeiten eine augenärztliche Behandlung
benötigen, können zu den nachfolgenden
Dienstzeiten unter der zentralen Rufnum-
mer 01805 19292122 den Dienst habenden
Arzt erreichen: Mo, Di, Do, Fr 19 - 8 Uhr, Mi
13 - 8 Uhr, Sa/So/Feiertag: 8 - 8 Uhr
Kinderärztlicher Notfalldienst:
Ambulante Notfallbehandlung von Kindern
in der Knielinger Allee 101, im Geb. der Kin-
derklinik mit extra Eingang!, Karlsruhe, Mi
13 bis 22 Uhr, Fr 19 bis 22 Uhr sowie Sa/
So/Feiertag 8 bis 22 Uhr, am Vorabend eines
Feiertags 19 bis 22 Uhr (ohne Anmeldung).

Zahnärztlicher
Notfalldienst
Einheitliche Notfalldienstnummer für Ba-
den-Württemberg:Seit 9. Dezember 2022
erhalten Patient/innen unter 0761 12012000
die Information, welche Zahnarztpraxen in
ihrer unmittelbaren Umgebung zum Zeitpunkt
ihres Anrufes Notdienst haben.

Apotheken-Notdienst
- nur in dringenden Fällen -

Samstag, 14. Januar 2023:
Bernhardus-Apotheke Bietigheim,
Badenstraße 9, Telefon 07245 2476

Sonntag, 15. Januar 2023:
Adler-Apotheke Schöllbronn,
Burbacher Straße 1, Telefon 07243 29514

Tierärztlicher Notdienst
Falls der Haustierarzt nicht erreichbar ist
(Kleintiere)

Sa./So. 14./15. Januar 2023:
Dr. Sucker-Swoboda, Sézanner Straße 62,
Malsch, Telefon 07246 6848

Rettungsdienste

Notrufe
Feuerwehr-Notruf Telefon 112
Polizei-Notruf (Unfälle usw.) Telefon 110

Unfallrettung
Der Rettungswagen ist Tag und Nacht über
die Rettungsstelle Telefon 112 zu erreichen.

Personenbeförderung/
Krankentransporte
Bechler Lars                Tel. 07246 5333
mit Rollstuhlfahrdienst
Rollstuhl-Shuttle KA      Tel. 07246 9447477
Krankentransporte       Tel. 19222
BaSe Taxi-Ka GmbH    Tel. 07246 9433033

Polizei
Polizeiposten Malsch
Tel. 07246 1324
Polizeirevier Ettlingen
Tel. 07243 3200-312 oder -313
Fax 07243 3200-350

Ärzte/Apotheken

Bauhof - für Notfälle
Telefon 0152 57934236

Abwasseranlagen
Abwasserentsorgung/Klärwerk Malsch
Büro (Mo-Do 8-16 Uhr, Fr 8-13 Uhr)
Telefon 07246 707-4530
nach Dienstschluss/Störungsmeldestelle 
Telefon 07246 942263

Notfall-Telefone 
- nach Dienstschluss -

Hilfsdienste und
Beratungsstellen
siehe im Anschluss an den

amtlichen Teil

Wasser versorgung 
Wasserversorgung Malsch
Büro (Mo-Do 8-16 Uhr, Fr 8-13 Uhr)
Telefon 07246 707-4530
Störungsmeldestelle Telefon 07246 941735
nach Dienstschluss/bei Rohrbrüchen

Fleischkontrolle
Frau Dr. Sucker-Swoboda, Malsch,
Telefon 07246 6848, führt die Schlachttier-
und Fleischuntersuchung bei Haus- und
gewerblichen Schlachtungen durch. 
Urlaubs- und krankheitsbedingte
Vertretung:
Herr Kohnert, Fleischkontrolleur
beim Landratsamt Karlsruhe, 
Tel. 0163 8365674

Gasversorgung Malsch-
Durmersheim GmbH
Störungsmeldestelle - Gas - 
Stadtwerke Ettlingen
Telefon 07243 101-888, 07243 338-888 
Zentrale in Ettlingen  Tel. 07243 101-02

EnBW Regionalzentrum
Nordbaden
Zentrale in Ettlingen 07243 180-0
Störungsmeldestelle - Strom
und Straßenbeleuchtung       0800 3629477

Notfalltelefone für Kinder,
Jugendliche und Frauen
Deutscher Kinderschutzbund Karlsruhe
Telefon 0721 842208
Kinder- und Jugendtelefon (kostenfrei)
Telefon 0800 1110333
Frauenhaus Beratung
Telefon 0721 849047
Frauenhaus Karlsruhe
Telefon 0721 567824
Frauenhaus SkF Karlsruhe
Telefon 0721 824466
Notruf für vergewaltigte und misshandelte
Frauen: Telefon 0721 859173
Beratung und Schutz für Frauen und deren
Kinder bei häuslicher Gewalt
Telefon 0721 915022

Telefonseelsorge
Karlsruhe
in ökumenischer Trägerschaft
Telefonseelsorge 0800 1110111
rund um die Uhr kostenfrei 0800 1110222

Marienhaus Malsch
»Wohnen und Pflege
im Alter«
Amtfeldstraße 19, 76316 Malsch
Telefon 07246 708-0
Internet: www.marienhaus-malsch.de
E-Mail: marienhaus.malsch@diakonie-ggmbh.de

(Großtiere)
Pferdeklinik an der Rennbahn Iffezheim,
An der Rennbahn 16, Telefon 07229 30350
Tierärztl. Kliniken sind ständig dienstbereit.
Um tel. Voranmeldung wird gebeten.

Rufbereitschaft des
Veterinäramtes
Außerhalb der üblichen Dienstzeiten sowie an
Wochenenden und Feiertagen ist beim Vete-
rinäramt des Landratsamtes Karlsruhe eine
Rufbereitschaft 0163 8365640 eingerichtet.

Defibrillatoren

Defibrillatoren sind an folgenden Stellen
öffentlich zugänglich:
in Malsch im Vorraum der Sparkasse in der
Adlerstraße 50; in Sulzbach im Anwesen Ett-
linger Straße 12; im Rathaus Waldprechts-
weier (Zugang von der Talstraße her); in Völ-
kersbach am Feuerwehrgerätehaus (Brun-
nenstraße 20). Gekennzeichnet sind die
Standorte jeweils an der Eingangstür durch
einen grünen Aufkleber (grüner Blitz in weißem
Herz und weißes Kreuz). Die Bereitschaft wird
über die normale Notrufnummer 112 alar-
miert.
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a k t u e l l

Dreikönigstreffen des CDU-Gemeinde-
verbands
Tradition hat beim Malscher CDU-Gemeindeverband das Drei-
königstreffen. Nach mehrjähriger Corona-Pause gab es diesmal
dabei auch wieder einige Ehrungen langjähriger Mitglieder.
Als eines der Ziele wurde bei der Feier im Sportpark das Ziel
genannt, vor allem junge Wähler und Mitglieder zu gewinnen. So
gab die CDU-Fraktionsvorsitzende des Malscher Gemeinderats,
Elke Schick-Gramespacher, nach einem Rückblick über die Arbeit
aus dem Gemeinderat auch einen Ausblick auf die Kommunalwahl
2024. „Unser Ziel muss sein, dass wir wieder stärkste Fraktion im
Gemeinderat werden“, erklärte sie. Dazu bräuchte es gute Kan-
didaten und vor allem Kandidatinnen. Darunter auch jüngere Per-
sonen, damit auch diese die CDU gerne wählen.
Der kommissarische Verbandsvorsitzende und Kreisrat Hermann
Geiger, der durch das Programm führte, gab auch einen Überblick

Aus dem Gemeinderat

Einbringung Haushalt 2023/2024
Erstmals wurde von Bürgermeister Markus Bechler (Freie Wähler)
ein Doppelhaushalt, und zwar für die Jahre 2023 und 2024, ein-
gebracht. Dabei kommen viele Aufgaben, die teils bereits begon-
nen wurden, auf die Gemeinde zu. So gibt es noch Restarbeiten
an der Hans-Thoma-Schule, wo zudem ein weiterer Bauabschnitt
unter anderem mit der Turnhalle und dem Lernschwimmbecken
sowie den Außenanlagen angegangen werden soll. Fortgeführt
werden sollen auch Maßnahmen an den Spielplätzen sowie etwa
am Radweg im Industriegebiet. Wichtig sei es, laut Bechler, wei-
terhin auf Sicht zu fahren.

aus der Arbeit im Kreistag, in dem 28 der 88 Mandatsträger CDU-
Politiker sind. Dabei nahm er auch Bezug auf den auch über die
Gemeinden finanzierten öffentlichen Personennahverkehr und
bezeichnete das Neun-Euro-Ticket, das für drei Monate drei Mil-
liarden Euro gekostet habe, als nicht nachhaltig.
Da der CDU-Bundestagsabgeordnete für Karlsruhe-Land, Nicolas
Zippelius, aufgrund einer Terminüberschneidung verhindert war,
wurde er auf Vermittlung der CDU-Landtagsabgeordneten Chri-
stine Neumann-Martin vom Rastatter MdB Kai Whittacker vertreten. 
Dieser kritisierte die Bundesregierung dafür, dass sie nicht handle:
„Zeitenwende heißt, ein Problem erkennen, es benennen und
ordentlich zu lösen. Wenn wir als CDU das Vertrauen der Menschen
in unserem Land wieder gewinnen wollen, dann müssen wir zeigen,
dass wir Zeitenwende wirklich können“. Dabei nahm Whittacker
auch Bezug auf die auch von Schick-Gramespacher angespro-
chenen fehlenden Erzieherinnen. Zudem betonte er, dass die Sozi-
alpolitik von der CDU neu gedacht werden müsse. „Christdemo-
kratische Sozialpolitik ist eine Politik, die Probleme erst gar nicht
entstehen lässt und die wirtschaftlich unser Land stärkt“, sagte er.
Auch Christine Neumann-Martin kritisiert die Ampelregierung, die
etwa in der Kinderbetreuung etablierte Programme und Zuschüsse
einstellt oder neu „verwurschtelt“. Die Auswirkung etwa der Ener-
giepolitik der Bundesregierung würde Baden-Württemberg mit sei-
nem starken Mittelstand mit energieintensiver Produktion konkret
spüren. Nach Treffen mit Bürgermeistern und Unternehmensver-
tretern sehe sie einen großen Willen, Dinge zu bewegen „unsere
Region zukunftsfest zu machen und Arbeitsplätze hier zu halten“.
Dazu bräuchte es eine starke CDU auf allen Ebenen, sagte sie und
sprach mit Blick auf die Kommunalwahl ihre Unterstützung aus.
Musikalisch umrahmt wurde das Treffen, bei dem auch die Malscher
und Ettlinger Ehrenbürger Alois Herzog und Erwin Vetter zu Gast
waren, von der „The First Krautgarden Dixieland Band“. Zu Gast
war wie üblich auch eine Abordnung der Malscher Sternsinger.
Bei der Feier im Sportpark wurden nach zweijähriger Corona-
Pause langjährige Mitglieder geehrt. Darunter der Ehrenvorsit-
zende des Malscher CDU-Gemeindeverbands, Ernst Rauch, für
50-jährige Parteimitgliedschaft. Er ist, nachdem er 14 Jahre Vor-
sitzender des Verbands war, seit acht Jahren Ehrenvorsitzender
und war 23 Jahre Gemeinde- und 15 Jahre Kreisrat. Sein Nach-
folger im Kreisrat Hermann Geiger ist seit 42 Jahren Gemeinderat
und nach langjähriger Arbeit als stellvertretender Gemeindever-
bandsvorsitzender seit 2002 dessen kommissarischer Leiter. Er
wurde für 40 Jahre Mitgliedschaft in der CDU geehrt. 50 Jahre
dabei ist der ehemalige Völkersbacher Ortsvorsteher Robert Koch,
der ab 1968 Gemeinderat in dem damals noch unabhängigen
Ort und dann von 1973 bis 1990 CDU-Vertreter des Malscher
Gemeinderats war. Geehrt wurden zudem für 25 Jahre in der Partei
Christa Kahn und Viktor Koltun. sf

Große Positionen sind in diesem und nächsten Jahr der Hoch-
wasserschutz, die Straßen und Kanäle sowie Gebäude.
Beraten wird über den Doppeletat in der Haushaltsklausur am
27. Januar. Dabei soll es auch um die globale Finanzplanung
gehen und dabei langfristig Ziele eingeplant werden. Dies gilt
etwa für Straßen und Kanäle sowie für Bebauungspläne.
Angegangen werden soll dieses Jahr der Binsenweg und im näch-
sten Jahr die Friedrich-Ebert-Straße. Weiteres Thema ist die Teil-
sanierung Industriegebiet. Noch beraten wird, wie es mit der Alten
Gaggenauer Straße weitergeht.
Bei der Wasserversorgung sind, wie berichtet, Arbeiten in Wald-
prechtsweier und am Hochbehälter in Sulzbach geplant.
Da die Gemeinde keinen Zuschlag für das beantragte Förder-
programm erhielt, wird an der Bühn-Sporthalle nur die kleine Sanie-
rungslösung angegangen. Angedacht sind ein Rettungszentrum,
das unter anderem die Feuerwehr und die technischen Betriebe
beinhaltet. Weitere Gebäude, in die investiert werden soll, sind
die Turnhalle der Johann-Peter-Hebel-Schule, die Kita „Am Fest-
platz“ und das Mehrfamilienwohnhaus „Am Weiherbach“.
Finanziell weit höher belasten als bisher werden die Gemeinde
die Stromkosten, die voraussichtlich um 800.000 Euro steigen
werden.
Ab 2024 könnte zudem die Kreisumlage steigen, die derzeit bei
27,5 Prozent liegt und auf 30 Prozent erhöht werden soll. Dabei
macht in der Gemeinde Malsch eine Erhöhung um ein Prozent
einen Betrag von 250.000 Euro aus. sf
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A m t s b l a t t

Coronavirus - Aktuelle Informationen

Die meisten Schutzmaßnahmen sind entfallen - aber die Pandemie ist noch immer nicht vorbei.
Der weitere Verlauf bzw. das vorläufige Ende der Pandemie hängt wesentlich davon ab, ob sich größere Teile der Bevölkerung
auch bei nach Wegfall staatlich angeordneter Maßnahmen weiterhin umsichtig und rücksichtsvoll verhalten und die Emp-
fehlungen zur Infektionsvermeidung umsetzen. Neben einer möglichst hohen Impfquote bleiben Infektionsschutzmaßnahmen
wie Kontaktbeschränkungen und die AHA+A+L-Regeln - Abstand halten, Hygieneregeln beachten, Alltag mit Maske,
Corona-Warn-App nutzen und Lüften - jedoch weiter wichtig. Angesichts der nach wie vor vorhandenen Fallzahlen rät
die Gemeinde Malsch weiterhin dazu, insbesondere in Innenräumen und beengten Situationen mit vielen anderen Menschen,
eine FFP2-Maske zu tragen, auch wenn man nicht infiziert ist und es nun nicht mehr vorgeschrieben ist.
Aktuelle Infos finden Sie auf den Seiten des Landes Baden-Württemberg unter:
https://www.baden-wuerttemberg.de/de/service/aktuelle-infos-zu-corona/aktuelle-corona-verordnung-des-landes-baden-
wuerttemberg/

***

Rathaus

Öffnungsregelungen des Rathauses
Malsch und der Ortsverwaltungen
Nach der aktuellen Corona-Verordnung des Landes Baden-Würt-
temberg ist die Maskenpflicht weitgehend entfallen. Bei der aktu-
ellen Infektionslage empfehlen wir dringend, zum eigenen Schutz
und der Verwaltungsmitarbeiter/innen weiterhin beim Besuch des
Rathauses und der Ortsverwaltungen eine Maske zu tragen. 
Grundsätzlich entfällt auch die Erfordernis zur Terminverein-
barung zum Betreten des Rathauses Malsch und der Ortsver-
waltungen. Wir empfehlen trotzdem, um Wartezeiten zu ver-
meiden, einen Termin mit dem gewünschten Ansprechpartner
zu vereinbaren. Insbesondere im Pass- und Meldeamt ist ein
Schalter für Besucher mit Terminvereinbarung reserviert.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.
Mit freundlichen Grüßen - Ihre Gemeindeverwaltung
Sie erreichen das Rathaus Malsch unter Telefon 07246 707-0, Fax
07246 707-420 und E-Mail: info@malsch.de.
Sprechstunden
Gemeindeverwaltung Mo.-Mi. 8.00-12.00 Uhr
Telefon 7070 Do. 7.30-12.30 Uhr

Do. 15.00-18.00 Uhr
Fr.  8.00-12.00 Uhr

Terminvergabe:
Pass und Meldeamt: 07246 707-103 
Ordnungsamt: 07246 707-120 
Bauamt: 07246 707-304 
Zentrale: 07246 707-0 
Alternative: 
Termine schnell und einfach über unser Buchungs-
portal via QR-Code direkt vereinbaren. Einfach
Wunschtermin auswählen, Adresse eingeben und
bestätigen. Ebenso gelangen Sie über folgenden
Link zur Terminvergabe: https://termin-online-
buchen.de/live/booking?cfid=000633000886

Bürgermeister

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
aufgrund der Pandemie mussten wir leider die letzten bei-
den Jahre den Neujahrsempfang der Gemeinde Malsch
absagen.
Daher freue ich mich umso mehr, dass wir die Planungen
wieder aufnehmen und ich Sie zu meinem ersten Neujahrs-
empfang als Bürgermeister der Gemeinde Malsch einladen
darf am
Freitag, den 13. Januar 2023, um 19.00 Uhr im Bürger-
haus Malsch
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An diesem Abend möchte ich gemeinsam mit Ihnen auf
das neue Jahr anstoßen und Mitbürgerinnen und Mitbürger
für ihr außerordentliches bürgerschaftliches Engagement
in unserer Gemeinde mit dem Ehrenamtspreis auszeichnen.
Ich freue mich, Sie an diesem Abend persönlich begrüßen
zu dürfen.
Ich wünsche Ihnen ein gesundes und erfolgreiches Jahr
2023.

Markus Bechler, Bürgermeister

Ehrungsabend 2023
Die Gemeinde Malsch plant den nächsten
Ehrungsabend für Freitag, 21. April 2023,
19.00 Uhr im Bürgerhaus Malsch. 
Wenn Sie Mitglieder haben, die an diesem
Abend gemäß den Ehrungsrichtlinien für
eine Ehrung anstehen, teilen Sie dies bitte
Sylvia Kühn im Rathaus Tel. 07246 707-
210, E-Mail: sylvia. kuehn@ malsch.de
schriftlich (per Brief, Fax  07246 707-429
oder E-Mail) bis spätestens 1. Februar
2023, unter Angabe von Namen, Geb.-
Datum, Adresse, Ehrungsgrund, etc. mit. 
Auch können Sie gerne Personen melden, die 2022 einen beson-
deren beruflichen Erfolg zu verzeichnen hatten, sei es als Jahr-
gangsbester einer Berufskammer oder durch einen Ausbildungs-
abschluss mit einem Notendurchschnitt von 1,5 oder besser.
Auszeichnungen bei beruflichen Wettbewerben oder der Erwerb
des silbernen oder goldenen Meisterbriefes sollten uns ebenfalls
für den Ehrungsabend 2023 gemeldet werden. Dabei können
auch Personen berücksichtigt werden, die nicht in Malsch wohnen,
aber in einer Malscher Firma arbeiten. 

Bildbetrachtung zur Jahresausstellung
2022/23 des Kunstkreises Malsch
im Rathaus Malsch
Gasse in Rom, Acryl, von Gerhard Bullinger

Unsere Glückwünsche
Die Gemeinde gratuliert allen genannten und ungenannten Mit-
bürgerinnen und Mitbürgern zum Geburtstag und wünscht ihnen
Glück, Gesundheit und einen frohen Lebensabend. 
MALSCH:
Goldene Hochzeit:
17.1.2023 Eheleute Behrija und Rasim Dzambic
19.1.2023 Eheleute Hildegard und Wolfgang Schneider

Am 21. Dezember 2022 konnte Herr Bürgermeister Bechler der
Jubilarin Else Sterk zum 102. Geburtstag gratulieren und alles
Gute wünschen. Gleichzeitig überbrachte er die Glückwünsche
des Herrn Ministerpräsidenten sowie die der Gemeinde.

NACHRUF

Die Gemeinde Malsch trauert um 

Frau Christel Bullinger
geb. Kober

die am 23. Dezember 2022 im Alter von 67 Jahren verstorben
ist.
Frau Bullinger trat am 9. September 2013 als Teilzeitbe-
schäftigte in den Dienst der Gemeinde ein und war bis zu
ihrem Eintritt in den Ruhestand am 30. September 2020 als
Wirtschaftskraft in der Mensa der Hans-Thoma-Schule tätig.
Frau Bullinger war eine Mitarbeiterin, die sich durch ihre
Zuverlässigkeit und große Einsatzfreude hervorhob.
Wir trauern um eine allzeit gewissenhafte und fleißige Mit-
arbeiterin und danken ihr für ihre treu geleisteten Dienste
für die Gemeinde Malsch.
Wir werden ihr ein ehrendes Andenken bewahren.
Unser tiefes Mitgefühl gilt allen Angehörigen.

Für die Gemeinde Malsch Für den Personalrat
Markus Bechler Sabine Adam
Bürgermeister Vorsitzende
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Auf dem Bild sieht man eine beliebige Gasse in Rom . Frei von
Verkehr, der sonst allgegenwärtig in Rom ist. Vielleicht ist die
Gasse in Trastevere, einem alten Ortsteil jenseits des Tibers. Dem
Maler kam es wohl vor allem darauf an, die Stimmung einzufangen
und nicht unbedingt reale Abbildung zu zeigen.
Daher muss man  selber entscheiden, ob das weiße Haus in der
Mitte eine Kirche oder ein Wohnhaus ist. Die Grünpflanzen, die
Blumen und der Sonnenschirm mit den Stühlen auf der Straße
sind einfach südländisches Flair, wozu auch die beiden spielenden
Kinder beitragen. Auch die Fensterläden sind ein unverzichtbarer
Bestandteil dieses Eindrucks.
Machen Sie sich selbst ein Bild von der Ausstellung und sehen
Sie die Bilder direkt in der Ausstellung. Der Künstler Gerhard Bul-
linger aus Malsch ist seit vielen Jahren Mitglied im Kunstkreis
Malsch und nimmt regelmäßig an den Jahresausstellungen des
Kunstkreises teil. Wenn Sie dem Künstler  zu diesem Werk etwas
sagen wollen  oder zu der Jahresausstellung im Rathaus Malsch,
können Sie sich mit dem Kunstkreis Malsch unter kunstkreis.
Malsch@email.de gerne in Verbindung setzen.
Die Ausstellung kann zu den üblichen Öffnungszeiten des Rat-
hauses angeschaut werden und ist bis 26. Januar 2023 zu sehen.
Henner Klages, Kunstkreis Malsch

Fachbereich Gremien,
Sicherheit und Bürgerservice

Einladung zur öffentlichen Sitzung
des Technischen Ausschusses
Sehr geehrte Damen und Herren, 
amDienstag, den 17.1.2023 um 18.30 Uhr findet im Sitzungssaal
des Rathauses Malsch die Sitzung des Technischen Ausschusses
statt, zu der ich Sie sehr herzlich einlade.
Tagesordnung:
1. Fragestunde der Einwohnerinnen und Einwohner
2. Bauanträge
2.1. Bauantrag - Neubau einer Gaube, Graf-Albrecht-Str. 12 in

Waldprechtsweier
- Beratung und Beschlussfassung

2.2. Bauantrag - Neubau eines Einfamilienhauses mit Einzelgarage
und KFZ-Stellplatz, Am Steinbruch 22  in Völkersbach
- Beratung und Beschlussfassung

2.3. Bauantrag - Neubau einer Doppelgarage, Sudetenstr. 1a in
Malsch
- Beratung und Beschlussfassung

2.4. Bauantrag - Teilweise Nutzungsänderung und Ausbau der
Scheune, Bachstr. 10 in Malsch
- Beratung und Beschlussfassung

2.5 Bauantrag - Errichtung eines gemauerten Gartenhauses mit
Dach in Holzbauweise, Sézanner Str. 52a in Malsch
- Beratung und Beschlussfassung

2.6. Bauantrag - Einbau Dachaufbauten im bestehenden Wohnge-
bäude, Alte Gaggenauer Str. 1 in Malsch
- Beratung und Beschlussfassung

3. B-Plan "Am ehem. Bahnübergang - Teilbereich Tankstelle" -
Abwägung der Stellungnahmen und Satzungsbeschluss
- Beratung und Empfehlung an den Gemeinderat

Mit freundlichen Grüßen

Markus Bechler, Bürgermeister

Sitzungsdokumente im Internet:
https://malsch-sitzungsdienst.komm.one/bi/info.asp

Meldewesen

Abholung von Reisepässen und
Personalausweisen
Bitte vereinbaren Sie einen Termin über unseren neuen Online-
Service oder unter 07246 707-103.

Jahreskartenvorverkauf für das Freibad
Malsch ist gestartet
Wie bereits Tradition ist, werden die Jahreskarten zunächst im
Vorverkauf verbilligt angeboten. Der Jahreskartenvorverkauf läuft
bis zur Eröffnung des Freibads im Mai 2023.

Für die Badesaison 2023 ergeben sich folgende Preise für
Jahreskarten:

Vorverkauf regulärer Preis
Erwachsene 75,00 € (danach   80,00 €)
Jugendliche/Ermäßigte 35,00 € (danach   40,00 €)
Familien mit Kindern 110,00 € (danach 115,00 €)
Ausstellung einer Ersatzjahreskarte bei Verlust 10,00 €

Jahreskarten für Jugendliche/Ermäßigte:
Schüler, Auszubildende und Studenten bis zur Vollendung des
25. Lebensjahres, Wehr- und Zivildienstleistende, Bundesfreiwil-
ligendienstleistende, Personen die ein freiwilliges soziales Jahr
(FSJ’ler) ableisten, Empfänger von laufenden Leistungen zur Siche-
rung des Lebensunterhalts nach dem Zweiten Buch Sozialge-
setzbuch (SGBXII) bzw. Hartz-IV, Schwerbehinderte ab 50%,
Begleitpersonen eines Schwerbehinderten mit 100% sowie Rent-
ner zahlen gegen Vorlage eines Ausweises bzw. der entsprechen-
den Bescheide Eintrittspreise für Jugendliche.
Aktive Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr oder des DRK in
Malsch oder eines Ortsteils erhalten einen Rabatt von 30 €. 

Jahreskarten für Familien:
Ehepaare, Personen die in einer eheähnlichen Gemeinschaft leben
sowie Alleinerziehende, jeweils mit den in ihrem Haushalt lebenden
Kindern bis 18 Jahren.
Jugendliche, die über 18 Jahre sind, können, selbst wenn sie sich
in der Ausbildung befinden oder noch Schüler, Studenten (etc.)
sind, nicht auf einer Familienjahreskarte berücksichtigt werden.
Freien Eintritthaben Kinder bis einschließlich 6 Jahre und Schwer-
behinderte mit 100% Minderung der Erwerbsfähigkeit.
Ab sofort können die Jahreskarten im Rathaus Malsch, Zimmer
103 - Meldeamt -, sowie in den Ortsverwaltungen beantragt wer-
den. Bei der Erstbeantragung sind Passbilder erforderlich. Die
Gebühren sind bei der Antragstellung in bar oder per Bankkarte
zu entrichten.
Wir empfehlen Ihnen, vom verbilligten Jahreskartenangebot regen
Gebrauch zu machen.
Der Gemeinderat hat in der Sitzung vom 22.11.2022 die oben-
genannten Gebühren für die Jahreskarten sowie folgende Gebüh-
ren für Einzel- und Zehnerkarten beschlossen:

Einzelkarten
Erwachsene 5,00 €
Jugendliche/Ermäßigte 2,50 €
Abendkarte Erwachsene ab 17 Uhr 3,00 €
Familientageskarte 10,00 €

Zehnerkarten
Erwachsene 45,00 €
Jugendliche/Ermäßigte 22,50 €

Alle bis zum 8.12.2022 beantragten Reisepässe und bis zum
23.12.2022 beantragten Personalausweise sind eingetroffen und
können im Einwohnermeldeamt Malsch, Zimmer 103 oder in der
jeweiligen Ortsverwaltung abgeholt werden.
Bitte bei der Abholung die alten Ausweise mitbringen.

Ordnungswesen

Malscher Wochenmarkt
Auf dem Mühlenplatz findet der Malscher Wochenmarkt freitags
von 8.00 bis 13.00 Uhr statt. Wir bitten die Anwohner des Markt-
geländes, ihre Fahrzeuge auf den freitags zwischen 5.00 und
14.00 Uhr gesperrten Parkplätzen nicht abzustellen. Die Stellflä-
chen werden für den Marktaufbau benötigt, weshalb die wider-
rechtlich abgestellten Fahrzeuge abgeschleppt werden.
Unsere Wochenmarktbeschicker bieten ein reichhaltiges Angebot
an - überzeugen Sie sich selbst.
Bitte beachten Sie bei Ihrem Einkauf die Hinweise über den
Umgang mit dem Coronavirus.
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Baustellen in Malsch und Ortsteilen

Aktuelle Infos zu Baustellen in Malsch und den Ortsteilen fin-
den Sie auch auf unserer Homepage www.malsch.de Rubrik
Aktuelles/Baustellen GIS
Albtalstraße 21, 16.1. bis 27.1.2023, halbseitige Sperrung (Arbeiten
a. d. Wasserversorgung)
Alte Gaggenauer Straße 1, 16.9.2022 bis 1.4.2023, Fahrbahnein-
engung (Bauarbeiten/Lagerung von Baumaterial)
Amtfeldstraße 24, 14.10.2022 bis 1.3.2023, halbseitige Sperrung
(Neubau Mehrfamilienhaus)
Neudorfstraße zw. Am Federbach und Richard-Wagner-Str., 9.1.
bis 3.2.2023, Vollsperrung (Grabarbeiten)
Sudetenstraße 1, 10.1. bis 17.1.2023, halbseitige Sperrung (Arbei-
ten a. d. Wasserversorgung)
Waldprechtsstraße 15, 28.10.2022 bis 31.1.2023, Gehwegsper-
rung (Fassadenarbeiten)

Das Fundbüro ist von Montag bis Mittwoch von 8.00 bis 12.00
Uhr und Donnerstag von 15.00 bis 18.00 Uhr besetzt. Unter 07246
707-105 können Sie telefonisch einen Termin vereinbaren. 

Fundbüro

Örtliche Straßenverkehrsbehörde

Wir bitten um Beachtung!
Dauerhafte Sperrung des nördlichen Park- und Ride-Parkplatz
ehem. Güterbahnhof
Wegen der künftigen Ansiedlung der Netzwerft GmbH entfällt der
nördliche Parkplatz am Bahnhof. 

Wir bitten um Beachtung!
Straßensperrung
Aufgrund des Faschings-Umzugs der Kloschder-Hexen Völkers-
bach am 15.1.2023 wird die Ortsdurchfahrt Völkersbach an diesem
Tag von 10.00 bis 19.30 Uhr voll gesperrt. Hiervon betroffen sind
auch sämtliche Nebenstraßen entlang der Umzugsstrecke.
Start: Rathaus Völkersbach 
Umzugsroute: Albtalstraße - Bergfeldstraße - Allmendstraße -
Schwarzwaldhochstraße
Ende: Parkplatz am Klosterhof
Wir danken für Ihr Verständnis und wünschen Veranstalter sowie
Gästen einen närrischen Umzug.

Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr Malsch
Aktuelles, Informationen und mehr von der Feuerwehr Malsch jederzeit
auch im Internet unter www.ff-malsch.de.

152. Abteilungsversammlung der Freiwilligen Feuerwehr
Malsch Abteilung Malsch 
21.1.2023, 19.00 Uhr, Feuerwehrhaus Malsch
1. Begrüßung durch den Abteilungskommandanten
2. Totenehrung
3. Feststellung der Beschlussfähigkeit
4. Bericht des Abteilungskommandanten
5. Bericht des Schriftführers 
6. Bericht des Kassenwarts 
7. Bericht der Kassenprüfer mit Entlastung der Verwaltung 
8. Bericht des Jugendwarts 
9. Bericht des Obmanns der Altersmannschaft 
10. Wahlen
10.1. Wahl des Abteilungskommandanten
10.2. Wahl des 1. Stellvertreters des Abteilungskommandanten

10.3. Wahl des 2. Stellvertreters des Abteilungskommandanten
10.4. Wahl eines Beisitzers 

- gegebenenfalls weitere Wahlen -
11.  Grußworte der Gemeinde 
12.  Grußworte des Kommandanten
13.  Verschiedenes
- Änderungen vorbehalten -
Anträge und Wünsche sind bis Freitag 20.1.2023, um 18 Uhr, an
den Abteilungskommandanten zu richten.

Abteilung Sulzbach
Abteilungsversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Malsch Abtei-
lung Sulzbach am 4.2.2023, 19.00 Uhr im Gerätehaus Sulzbach 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung durch den Abteilungskommandanten 
2. Totenehrung 
3. Bericht Abteilungskommandant 
4. Bericht Schriftführer 
5. Bericht Jugendwart 
6. Bericht Kassenwart 
7. Bericht der Kassenprüfer mit Entlastungen 
8. Verschiedenes
- Änderungen vorbehalten -

Die Feuerwehren im Landkreis Karlsruhe informieren über die
Gefahren von alternativen Heiz- und Brennmitteln
Was bei einem möglichen, länger andauernden Ausfall der Wär-
meversorgung alles vorkommen könnte, weiß niemand so genau
und liegt damit im Bereich der Spekulation. Allerdings werden wir
über die Medien darüber stetig informiert, dass es weiterhin zu
einem enormen Preisanstieg der Energiekosten kommen wird. 
Hierbei kommt es in Teilen der Bevölkerung zu Überlegungen,
sich alternative Heizmittel anzuschaffen bzw. stillgelegte Feuer-
stätten für Festbrennstoffe wieder in Betrieb zu nehmen oder
unsachgemäße Feuerstätten zu errichten und diese mit wild abge-
holzten oder feuchten Hölzern, brennbarem Müll oder Baustoffen
zu befeuern. Dies kann wiederum zu vermehrten Bränden und
Verpuffungen führen. 
Durch die Nutzung von zusätzlichen elektrischen Heizgeräten
(wie z. B. mobile Heizgeräte oder Heizdecken), Überlastung von
laienhaften Mehrfachverteilungen oder unsachgemäßen Versu-
chen, mit Hilfe von Herdplatten oder Backöfen o.ä. zu heizen, wird
das Risiko einer Brandentstehung weiter verschärft. Des Weiteren
ist eine Zunahme von Kohlenstoffmonoxid-Vergiftungen aufgrund
von Heizversuchen mit offenem Feuer in geschlossenen Räumen
möglich. 
Bei unsachgemäßer Nutzung und Bedienung der unterschiedli-
chen alternativen Heizquellen kann es zu gefährlicher Verrau-
chung, ja sogar zu Explosionen kommen. Der Kreisfeuerwehrver-
band mit seinen Feuerwehren im Landkreis Karlsruhe möchte
daher einige Informationen geben, auf was unbedingt geachtet
werden muss, um Schäden weitestgehend zu vermeiden. 
Zunächst möchten wir eine kurze Übersicht über mögliche
Gefahren geben: 
In vielen Haushalten besteht oft die Möglichkeit, sich an die gute
alte Holzheizung zu erinnern. Hier gilt es aber darauf zu achten:
Ist die lange nicht mehr genutzte Brennstätte noch in Ordnung?
Dies betrifft z. B. offene Kamine, Holzöfen, Kachelöfen, kurzfristig
in Betrieb genommene Kohle-, Koks- und Brikett-Öfen. Diese
Brennstätten benötigen einen sachgerechten Anschluss an einen
intakten Schornstein! Hier bereits stellen sich folgende Fragen:
Ist der Schornstein noch durchgängig? Ist dieser frei von einer
Rußbeschichtung? Haben sich Vögel mit ihren Nestern angesie-
delt? Ist ein intaktes Funktionieren der Rauchklappen gegeben?
Es ist sehr ratsam, hier einen Schornsteinfeger zu einer Funkti-
onsprüfung hinzuzuziehen! Zusätzlich besteht bei Abbrennen von
zu feuchtem und nicht vollständig abgelagertem Holz die Gefahr
von einer sehr starken Rauchentwicklung! Das Verbrennen von
Müll jeglicher Art hat in einem Ofen nichts zu suchen! Weiter ist
die Anschaffung von Kohlenstoffmonoxid-Meldern (CO-Melder)
zu empfehlen. 
Was ist die besondere Gefahr einer Kohlenstoffmonoxid-Ver-
giftung? 
Kohlenstoffmonoxid ist geruch- und geschmacklos und schon
wenige Atemzüge können zum Tod führen: Kohlenstoffmonoxid
entsteht bei einem unvollständigen Verbrennungsvorgang. Es ist
ein nicht ätzendes und nicht reizendes Gas und wird daher vom
Menschen nicht wahrgenommen. Es bedeutet für den Menschen
eine tödliche Gefahr! 
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Kohlenstoffmonoxid kann ein Mensch nicht bemerken - es löst
beim Menschen keine Warnsensoren aus wie etwa Erdgas, dem
ein warnender Geruchsstoff beigemischt ist. Das Gas mit dem
Kürzel CO bindet sich im Blut an die roten Blutkörperchen (Hämo-
globin) und verdrängt dabei den Sauerstoff. Nach wenigen Atem-
zügen kann dies bereits zu schweren Vergiftungserscheinungen
und zum Tod führen. Schon im Verdachtsfall einer Kohlenstoff-
monoxid-Vergiftung muss schnell reagiert werden! 
Die Gefahr einer Kohlenstoffmonoxid-Vergiftung entsteht auch bei
unsachgemäßer Nutzung von Tischheizungen, Tischgrills und
Gartengrillgeräten in geschlossenen Wohnräumen. Diese Gerät-
schaften haben in geschlossenen bzw. schlecht durchlüfteten
Räumen nichts zu suchen - hier besteht absolute Lebensgefahr
sowie eine mögliche Brandgefahr, vor allem durch eine Kohlen-
stoffmonoxid-Vergiftung!! 
Eine weitere Gefahrenquelle ist das Betreiben von Gasstrahlern
oder -pilzen in geschlossenen Räumen. Zudem setzen auch Ver-
brennungsmotoren (Notstromaggregate) Kohlenstoffmonoxid frei. 
Bei einer möglichen Abschaltung der Gasversorgung ist eine
Manipulation an der Gasleitung und ein widerrechtliches Versu-
chen, die Gasversorgung wieder in Betrieb zu setzen, zu unter-
lassen. Hierdurch steigt die Gefahr für Explosionen enorm! 
Weitere Gefahren mit einer hohen Brandgefahr sind unbeaufsich-
tigte Gaskocher/Butangas-Anlagen, Gasgrills und brennende Ker-
zen, die gerade in den kommenden Wochen und Monaten zur
Advents- und Weihnachtszeit vermehrt verwendet werden. Kerzen
dürfen auf gar keinen Fall zu nahe in Bereichen von Vorhängen,
Servietten, Tischtüchern oder Weihnachtsgestecken aufgestellt
werden! 
Abschließend möchten wir auch auf die Gefahren von elektrisch
betriebenen Heizgeräten bzw. Geräten, die Wärme spenden, hin-
weisen. Bei Stromheizkörpern ist darauf zu achten, dass die elek-
trischen Kabel in Ordnung sind und keine Beschädigungen bzw.
blanke Kabel aufweisen. Herdplatten sollten nicht als Heizquelle
genutzt werden! Bei diesen Geräten kann es bei unsachgemäßer
Benutzung ebenfalls zur Überhitzung und in Folge zu Zimmer-/
Wohnungs- oder Hausbränden kommen. 
Abschließend möchte der Kreisfeuerwehrverband Landkreis
Karlsruhe folgende Handlungshinweise geben: 
• Nehmen Sie beim Betrieb gasbetriebener Geräte plötzlich auf-
tretende Kopfschmerzen ernst - sie sind ein erstes Anzeichen für
eine mögliche Vergiftung. Begleitet werden sie unter Umständen
von einer Bewusstseinseintrübung. 
• Beim Verdacht des Auftretens von Kohlenstoffmonoxid verlassen
Sie sofort den betroffenen Raum. Sofern möglich, sollte man die
Fenster öffnen, um zu lüften. 
• Betreiben Sie Shishas nur in gut belüfteten Räumen oder besser
nur im Freien. 
• Wenn es Ihnen ohne Eigengefährdung möglich ist, schalten Sie
das möglicherweise verursachende gasbetriebene Gerät aus. 
Nicht nur umsichtiges Handeln, sondern auch technische Vor-
sorge können dazu beitragen, Unfälle zu verhindern: 
• Verwenden Sie die Anlagen sachgemäß. Bei Etagenheizungen
sind die Lüftungsschlitze der jeweiligen Türen der Gasthermen
freizuhalten und nicht zu verstellen, sonst erhält die Anlage zu
wenig Sauerstoff. 
• Ein wichtiger Beitrag zur Prävention ist die regelmäßige Prüfung
der kompletten Heizungsanlage. 
• Es gibt mittlerweile Warnmelder, die - ähnlich wie Rauchwarn-
melder - vor der Freisetzung von Kohlenstoffmonoxid warnen.
Sinnvoll ist die Installation eines solchen Gerätes in der Nähe der
Gastherme bzw. dem offenen Kamin. Erhältlich sind diese spe-
ziellen CO-Melder im Fachhandel. 
Alarmieren Sie in jedem Verdachtsfall Feuerwehr und Rettungs-
dienst über die europaweit gültige Notrufnummer 112!
Ihre Feuerwehren im Landkreis Karlsruhe

Sozial- und Gesundheitswesen

Sprechtag vom Pflegestützpunkt im
Malscher Rathaus am 23.1.2023
Kostenlose Beratung rund um das Thema Pflege!
Keine Terminvereinbarung notwendig! 
Die Pflegestützpunkte im Landkreis Karlsruhe beraten kostenlos
und neutral zu allen Themen rund um Alter und Pflege. Am Montag,

23. Januar 2023, wird Frau Lampert vom Pflegestützpunkt am
Standort Ettlingen, wieder nach Malsch kommen und dort vormit-
tags im Rathaus von 9.00 bis 12.00 Uhr Beratung anbieten. Sie
bekommen Informationen zu sämtlichen Angeboten im Versor-
gungsgebiet, Auskünfte über gesetzliche und kommunale Lei-
stungen im Bereich Pflege und häusliche Versorgung sowie Mate-
rial zu aktuellen Themen. Die Unterstützungsangebote im südlichen
Landkreis sind vielfältig und der Pflegestützpunkt hilft bei der Aus-
wahl für Sie passender Angebote. Der Pflegestützpunkt möchte
Betroffene und Angehörige dazu ermutigen, sich frühzeitig zu
informieren. Schon bevor Pflegebedürftigkeit eintritt, ist es sinnvoll,
sich beraten zu lassen, etwa zu Themen wie Vorsorgevollmacht
und Leistungen der Pflegeversicherung. Kommen Sie einfach vor-
bei, Sie benötigen keinen Termin. Auf Wunsch können natürlich
auch individuelle Termine oder Hausbesuche vereinbart werden.
Der Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe, Standort Ettlingen steht
Ratsuchenden in der Zwischenzeit aber auch im Hauptbüro im
Begegnungszentrum Ettlingen, Klostergasse 1, zu folgenden
Zeiten zur Verfügung: 

Montag - Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag 13.30 - 16.00 Uhr 
Donnerstag 13.30 - 18.00 Uhr 
Freitag 9.00 - 13.00 Uhr 

Tel. 0721 93671240 oder mobil 0160 7077566
E-Mail: pflegestuetzpunkt.ettlingen@landratsamt-karlsruhe.de
Internet: http://www.landratsamt-karlsruhe.de

Gemeinsames aus den Ortsteilen

Schließen der Brunnen
Alle Brunnen auf dem Friedhof Malsch und den Ortsteilen wurden
außer Betrieb genommen. Die WC-Anlagen bleiben geöffnet.

Streupflicht auf den Friedhöfen
Die Friedhofsverwaltung weist darauf hin, dass für den Streudienst
auf den Friedhöfen in Malsch und den Ortsteilen folgende Rege-
lungen gelten:
Nur in besonderen Fällen
Auf den Friedhöfen Sulzbach, Völkersbach und Waldprechts-
weier werden bei Schnee und Glätte an Tagen, an denen eine Be-
erdigung oder Trauerfeier stattfindet, die Wege von der Einsegnungs-
halle bis zur Begräbnisstätte geräumt. An den übrigen Tagen mit
Schnee und Glätte erfolgt keine Räumung der Friedhofswege.
Sicherheit geht vor
Darüber hinaus kann kein Winterdienst auf den Friedhöfen
erfolgen. 
Die mit Rechtsstreitigkeiten befassten Gerichte und die Kommu-
nalversicherungen gehen davon aus, dass in ländlichen Ortschaf-
ten grundsätzlich keine Verpflichtung besteht, auf Friedhofswegen
Streumaßnahmen durchzuführen. Die Friedhofsverwaltung bittet
deshalb die Friedhofsbesucher, an Tagen mit Schneefall und Glätte
eigenverantwortlich zu prüfen, ob der Besuch des Friedhofs an
solchen Tagen mit erhöhter Rutschgefahr aus Sicherheitsgründen
nicht verschoben werden sollte.

OORRTTSSTTEEIILL  SSUULLZZBBAACCHH

Öffnungszeiten der Ortsverwaltung
Telefon 07246 707-4600 – Telefax 07246 707-4609
Nach der aktuellen Corona-Verordnung des Landes Baden-Würt-
temberg ist die Maskenpflicht weitgehend entfallen. Bei der aktu-
ellen Infektionslage empfehlen wir dringend, zum eigenen Schutz
und der Verwaltungsmitarbeiter/innen weiterhin beim Besuch der
Ortsverwaltungen eine Maske zu tragen. 
Grundsätzlich entfällt auch die Erfordernis zur Terminverein-
barung zum Betreten der Ortsverwaltungen. Wir empfehlen
trotzdem, um Wartezeiten zu vermeiden, einen Termin mit dem
gewünschten Ansprechpartner zu vereinbaren. 
Telefonische Terminvergabe:
Telefon 07246 707-4600 – Telefax 07246 707-4609
E-Mail: sulzbach@malsch.de
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Sprechstunden:
Dienstag  von 15.00 bis 18.00 Uhr 
Donnerstag von   8.00 bis 11.00 Uhr

Sprechstunde des Ortsvorstehers
Jeden ersten Dienstag im Monat von 17.00 bis 18.00 Uhr ohne
Voranmeldung; sonst nur nach vorheriger Terminvereinbarung
unter Tel. 07246 707-4600 bzw. per E-Mail: sulzbach@malsch.de.

Öffnungszeiten Grünabfallplatz
Januar 2023
Samstag, 21.01.2023 von 14.30 - 15.30 Uhr
Zusätzliche Entsorgungsmöglichkeiten ausschließlich für das
Bring-System des Biomülls
(Biomüllcontainer steht vor dem Grünabfallplatz):
Samstag, 14.01.2023 von   9.00 - 18.00 Uhr
Samstag, 28.01.2023 von   9.00 - 18.00 Uhr
Bitte halten Sie die Abstandregeln ein.

Altpapiersammlung
Am Samstag, den 21. Januar 2023 findet die nächste Altpapier-
sammlung durch den Musikverein Sulzbach als Straßensammlung
(Holsystem) statt. Bitte das Altpapier rechtzeitig bereitstellen.

OORRTTSSTTEEIILL  VVÖÖLLKKEERRSSBBAACCHH

Öffnungszeiten der Ortsverwaltung
Telefon 07246 707-4800 – Telefax 07246 707-4809
Nach der aktuellen Corona-Verordnung des Landes Baden-Würt-
temberg ist die Maskenpflicht weitgehend entfallen. Bei der aktu-
ellen Infektionslage empfehlen wir dringend, zum eigenen Schutz
und der Verwaltungsmitarbeiter/innen weiterhin beim Besuch der
Ortsverwaltungen eine Maske zu tragen. 
Grundsätzlich entfällt auch die Erfordernis zur Terminverein-
barung zum Betreten der Ortsverwaltungen. Wir empfehlen
trotzdem, um Wartezeiten zu vermeiden, einen Termin mit dem
gewünschten Ansprechpartner zu vereinbaren. 
Telefonische Terminvergabe:
Telefon 07246 707-4800 – Telefax 07246 707-4809
E-Mail: voelkersbach@malsch.de
Sprechstunden:
Montag 8.00 - 11.30 Uhr 
Dienstag 16.00 - 18.00 Uhr 
Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr 
Freitag 8.00 - 11.30 Uhr
Sprechstunde der Ortsvorsteherin 
Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr
nur nach vorheriger telefonischer Terminvereinbarung

Fundbüro
Es wurde ein einzelner Schlüssel abgegeben. Dieser kann während
der Öffnungszeiten in der Ortsverwaltung abgeholt werden.

Wir bitten um Beachtung!
Straßensperrung
Aufgrund des Faschings-Umzugs der Kloschder-Hexen Völkers-
bach am 15.1.2023 wird die Ortsdurchfahrt Völkersbach an diesem
Tag von 10.00 bis 19.30 Uhr voll gesperrt. Hiervon betroffen sind
auch sämtliche Nebenstraßen entlang der Umzugsstrecke.
Start: Rathaus Völkersbach 
Umzugsroute: Albtalstraße - Bergfeldstraße - Allmendstraße -
Schwarzwaldhochstraße
Ende: Parkplatz am Klosterhof
Wir danken für Ihr Verständnis und wünschen Veranstalter sowie
Gästen einen närrischen Umzug.

Öffnungszeiten Grünabfallplatz
Bitte beachten: Der Grünabfallplatz ist im Januar an jedem Sams-
tag von 12.00 bis 15.00 Uhr geöffnet.
Bitte halten Sie die Abstandregeln ein.

Zukunftswerkstatt Völkersbach
Arbeitsgruppe „Nahversorgung . Infrastruktur“
Arbeitsgruppenleiter: Albert Ochs
Stellvertreterin: Natalia Beck
Kontakt: ag.nahversorgung-infrastruktur@voelkersbach.de
Verkauf von Backwaren der Backstube Bernbach
Die Backstube Bernbach verkauft ihre Backwaren auch weiterhin
im neuen Jahr immer samstags von 8.00 Uhr bis 11.00 Uhr aus
dem mobilen Verkaufswagen oberhalb des unteren Dorfbrunnens.
Bitte machen Sie von dem Angebot Gebrauch.

MobileSeniorenVöba Stand 31.10.2022

Völkersbacher Vereine bieten Aktivitäten, nicht nur für Senioren.
Alle Telefonnummern unter der Vorwahl 07204. 
DRK Völkersbach, Ausbildung, Donnerstag 20.00 Uhr, Teilnahme
auch ohne med. Vorkenntnisse. Weitere Infos unter Tel. 947001
SV Völkersbach, Boulefreunde: montags, ab Mai 16.00 Uhr, Bou-
len und Bewegungsübungen, SVV-Clubgelände Am Wasen, wei-
tere Infos unter Tel. 207 9955
SV Völkersbach, Damenriege: dienstags, 19.30 Uhr Sporthalle
Mahlbergschule, weitere Infos unter Tel. 8603
SV Völkersbach, Tischtennis: freitags, 14-tägig  20.00 bis 21.30
Uhr, Sporthalle der Mahlbergschule, weitere Infos unter Tel. 1291
Völkersbacher Lerchen: Jeweils 4. Montag, 19.00 Uhr, Volkslieder
mit Heiko Wipfler, SVV-Clubhaus Am Wasen, Info unter Tel. 8259
Gesangverein Freundschaft: Mittwochs, 19.15 Uhr: Chorprobe
Männerchor, Klosterhof, 20.15 Uhr: Chorprobe Mahlberg-Chor,
Klosterhof, weitere Infos unter Tel. 0152 28603569
SV Völkersbach: Mittwochs, 8.00 bis 9.00 Uhr  (März bis Oktober)
Barfußlaufen auf taufrischem Rasen im Wasenstadion, weitere
Infos unter Tel. 8251
Altenwerk St. Georg: Jeweils erster Donnerstag, 15.00 Uhr, Senio-
ren-Nachmittag im Pfarrsaal, weitere Infos unter Tel. 8240
Heimatverein Völkersbach: Letzter Dienstag im Monat, 9.00 Uhr,
Heimatmuseum, Arbeitskreis: „Erhaltung und Pflege von Kultur-
gütern“. Weitere Infos unter Tel. 532

Faschingsumzug der Kloschderhexen
am Sonntag, 15.1.2023
Zur Information für die Anwohner an der Umzugsstrecke
Wichtige Infos und Richtlinien für die Umzugsteilnehmer
– Narrenmesse Beginn 10.30 Uhr
– Öffnung der Verpflegungsstände ab 11.00 Uhr
– Umzugsaufstellung ab 12.30 Uhr
– Umzugsbeginn 13.33 Uhr
– Verpflegungsstände bleiben auch nach dem Umzug weiterhin

geöffnet
– Den Anweisungen der vereinseigenen Ordner ist Folge zu lei-

sten. Umzugsteilnehmer, die sich nicht an die Richtlinien und
Anweisungen halten, werden von dem Umzug ausgeschlossen.

– Regressansprüche Dritter, die durch Umzugsteilnehmer verur-
sacht werden, werden durch den Veranstalter an die Verursacher
weitergeleitet.

– Das Hinterlassen von Müll, z.B. Verpackungsmaterial, ist zu
unterlassen.

– Das Mitführen von offenem Feuer oder heißen Gegenständen
während des Umzugs ist untersagt.

– Das Abbrennen von Seenotfackeln ist nicht erlaubt.
– Das Wildpinkeln und Verschmutzen von Vorgärten/ Gärten/
Höfen/Privatgrundstücken ist strengstens verboten. Bei Ver-
stoß wird die Gruppe aus dem Umzug ausgeschlossen.

– Das Werfen von Stroh, Heu, Styropor, Sägemehl oder Ähn-
liches ist strengstens untersagt.

– Wir tragen die Kosten zur Straßenreinigung komplett selbst. Um
Ärger mit den Anwohnern und hohe Reinigungskosten zu ver-
meiden, bitten wir euch, auch das Werfen von Konfetti zu ver-
meiden.

– Bei Regen, Schneefall oder Temperaturen unter dem Gefrier-
punkt müssen wir euch bitten, das Werfen von Konfetti zu
unterlassen.

Mit der Teilnahme am Umzug erkennen die Teilnehmer die Richt-
linien und o.g. Regeln an. 
Es wird darum gebeten, die Autos möglichst nicht an der
Umzugsstrecke zu parken.
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OORRTTSSTTEEIILL  WWAALLDDPPRREECCHHTTSSWWEEIIEERR

Öffnungszeiten der Ortsverwaltung
Telefon 07246 707-4700 – Telefax 07246 707-4709
Nach der aktuellen Corona-Verordnung des Landes Baden-Würt-
temberg ist die Maskenpflicht weitgehend entfallen. Bei der aktu-
ellen Infektionslage empfehlen wir dringend, zum eigenen Schutz
und der Verwaltungsmitarbeiter/innen weiterhin beim Besuch der
Ortsverwaltungen eine Maske zu tragen. 
Grundsätzlich entfällt auch die Erfordernis zur Terminverein-
barung zum Betreten der Ortsverwaltungen. Wir empfehlen
trotzdem, um Wartezeiten zu vermeiden, einen Termin mit dem
gewünschten Ansprechpartner zu vereinbaren.
Telefonische Terminvergabe:
Telefon 07246 707-4700 – Telefax 07246 707-4709
E-Mail: waldprechtsweier@malsch.de

Sprechstunden
Montag 8.30 - 12.00 Uhr 
Dienstag 8.30 - 12.00 Uhr 
Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr

Sprechstunde des Ortsvorstehers
Donnerstag 16.30 - 18.00 Uhr

Sprechzeiten der Forstverwaltung Tel. 07246 707-4720
Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr

Öffnungszeiten Grünabfallplatz
Ab 7.1.2023 bis Februar 2023  
jeden Samstag, von 10.00 bis 15.00 Uhr (auch für Grüngut)
März bis September 2023 Mittwoch 14.00 bis 18.00 Uhr

Freitag 14.00 bis 19.00 Uhr
Samstag 10.00 bis 17.00 Uhr

Bitte halten Sie die Abstandregeln ein.

Altpapiersammlung
AmSamstag, den 14. Januar 2023, findet die nächste Altpapier-
sammlung durch den Turnverein Waldprechtsweier als Straßen-
sammlung (Holsystem) statt. Bitte das Altpapier rechtzeitig bereit-
stellen.

Senioren

Im Rahmen der kommunalen Gesundheitsförderung wirbt die
Gemeinde für: 

Machen Sie mit! Bleiben Sie fit!
„Bewegte Apotheke Malsch“
Wir starten jeden Mittwoch bei jedem Wet-
ter zum begleiteten einstündigen Spazier-
gang. Das Angebot richtet sich an ältere
Menschen, die sich bisher eher wenig
bewegt haben. Zusammen mit Gleichge-
sinnten fällt es leichter, sich zu motivieren.
Die gemeinsame Bewegung an der fri-
schen Luft macht Spaß und hält fit für die
Aufgaben des Alltags. Bei Regen steht
uns das Foyer vom Bürgerhaus zur Verfügung. Wenn auch Sie fit
bleiben möchten und Lust auf einen etwa einstündigen, begleiteten
Spaziergang mit aktivierenden Übungen haben, freuen wir uns,
Sie am wöchentlich wechselnden Treffpunkt begrüßen zu dürfen.
Unterstützt aus Mitteln der gesetzlichen Pflegeversicherung.
18.01.2023 Schönberger Apotheke Beginn: 9.30-10.30 Uhr  
25.01.2023 Marien Apotheke Beginn: 9.30-10.30 Uhr
02.02.2023 Schönberger Apotheke Beginn: 9.30-10.30 Uhr
08.02.2023 Marien Apotheke Beginn: 9.30-10.30 Uhr
15.02.2023 Schönberger Apotheke Beginn: 9.30-10.30 Uhr
22.02.2023 Marien Apotheke Beginn: 9.30-10.30 Uhr
01.03.2023 Schönberger Apotheke Beginn: 9.30-10.30 Uhr
15.03.2023 Marien Apotheke Beginn: 9.30-10.30 Uhr
22.03.2023 Schönberger Apotheke Beginn: 9.30-10.30 Uhr
29.03.2023 Schönberger Apotheke Beginn: 9.30-10.30 Uhr

Das Projekt ist eine Initiative der “AG Gesund älter werden” der
Kommunalen Gesundheitskonferenz für den Landkreis Karlsruhe
in Kooperation mit der AOK Mittlerer Oberrhein. Weitere Koope-
rationspartner sind: Marien-Apotheke Malsch, Schönberger Apo-
theke Malsch

Machen Sie mit und bleiben Sie fit!

Alters- und Ehejubiläen
Wie bekannt, erfahren unsere Altersjubilare, fortlaufend ab dem 80.
Lebensjahr sowie bei Ehejubiläenvon der Gemeinde Glückwünsche.
Aufgrund der Änderung des Bundesmeldegesetzes dürfen seit 1.
November 2015 bei Altersjubiläen ab dem 80. Lebensjahr nur die
runden und halbrunden Geburtstage (also 80., 85., 90., 95. Geburts-
tag), ab 100 Jahren jährlich sowie die Ehejubiläen ohne Angabe des
Geburtsnamens von uns im Gemeinde-Anzeiger und in den Tages-
medien veröffentlicht werden. Wir bitten hierfür um Verständnis.
Wird die Veröffentlichung von den Jubilaren NICHTgewünscht, bit-
ten wir um Rückgabe des ausgefüllten und unterschriebenen
Abschnittes, spätestens 4 Wochen vor dem besagten Ereignis.
Die Rückmeldung kann auch per Fax (Nr. 07246 707-429) oder
per E-Mail: sabine.boehnert@malsch.de vorgenommen werden.
Bei Fragen können Sie sich gerne im Rathaus an Sabine Böhnert,
Tel. 07246 707-117 wenden. Sollte keine Rückmeldung erfolgen,
gehen wir davon aus, dass eine Veröffentlichung mit Name, Anschrift
und Alter bzw. Ehejubiläum gewünscht wird.

Gemeinde Malsch
Sabine Böhnert
Hauptstr. 71
76316 Malsch

Ich wünsche KEINE Veröffentlichung im Gemeinde-Anzeiger und
den sonstigen Tagesmedien.
___________________________________________________________
Name A d r e s s e 

___________________________________________________________

Datum Unterschrift                     Tel.-Nr.: 

Ehejubiläum im Jahr 2023 - standesamtl. Trauung ___________

Altersjubilar ab 80. Lebensjahr - Geburtsdatum_________________

Fachbereich Personal,
Bildung und Betreuung

Information zu den Kita- und Schulkinder-
betreuungsgebühren
Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte,
aktuell kursieren viele Gerüchte bzgl. den Gebühren und einzelnen
Betreuungsformen in den Malscher Kindertageseinrichtungen
und Schulkinderbetreuungseinrichtungen. Daher möchten wir Sie
kurz über den aktuellen Sachstand informieren.
Der Gemeinderat hat sich, als kommunales Gremium, mit der Fort-
schreibung der Gebühren beschäftigt und sich bezüglich eines
sozialeren Gebührenmodells Gedanken gemacht sowie Vorschlä-
ge der Verwaltung aufgenommen. 
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Des Weiteren wurden auch verschiedenste Aspekte im Rahmen
einer konzeptionellen Schulentwicklungsplanung betrachtet. 
Wir möchten explizit darauf hinweisen, dass bisher noch nichts
entschieden wurde. 
All das steht in den nächsten Monaten im Gemeinderat zur Dis-
kussion und Entscheidung an und wird auch weiterhin mit den
Eltern und Erziehungsberechtigten abgestimmt werden.
Aktuelle Informationen zu den Sitzungen sowie die entsprechen-
den Tagesordnungspunkte finden Sie in unserem Bürgerinfoportal. 

Personalwesen

Personelle Veränderung
im Rathaus Malsch

v.l.n.r: Anita Heck; Markus Bechler, Bürgermeister

Am 1.1.2023 hat Frau Heck ihre Tätigkeit im Rathaus aufgenom-
men. Frau Heck wird als Sachbearbeiterin im Bereich Friedhofs-
verwaltung im Fachbereich Gremien, Sicherheit u. Bürgerservice
tätig sein.
Wir wünschen Frau Heck einen guten Start und viel Freude und
Erfolg bei ihrer neuen Tätigkeit.

Stellenausschreibung
Für unseren Grünschnittsammelplatz in
Völkersbach suchen wir ab sofort einen
Minijobber (m/w/d) zur Aufsicht für
den Grünschnittsammelplatz im Ortsteil Völkersbach mit 6
Stunden pro Woche
Der Einsatz erfolgt von mittwochs bis samstags jeweils an 2 Tagen
pro Woche im Wechsel.
Wenn Sie:
– Mindestens 18 Jahre alt sind,
– Flexibel und verantwortungsbewusst sind und
– Einsatzfreude zeigen
Dann sind Sie die/der Richtige für uns. Die Vergütung richtet sich
nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst.
Sind Sie interessiert? Dann senden Sie bitte Ihre Bewerbungsun-
terlagen bis zum 15. Januar 2023 an unsere Personalabteilung:
Gemeinde Malsch, Personalabteilung, Hauptstraße 71, 76316
Malsch oder per E-Mail an bewerbung@malsch.de.
Nähere Informationen erhalten Sie bei Frau Vortisch unter
07246/707-203 oder Frau Isa Weinerth unter 07246 707-206.
Weitere Informationen rund um Malsch sowie Hinweise zum Daten-
schutz finden Sie auf unserer Homepage www.malsch.de. 

Stellenausschreibung
Für unseren Grünschnittsammelplatz in
Sulzbach suchen wir ab sofort einen
Minijobber (m/w/d) zur Aufsicht für den
Grünschnittsammelplatz im Ortsteil
Sulzbach mit 8 Stunden pro Woche
Der Einsatz erfolgt in der Schnittsaison Dienstag, Freitag und
Samstag mit 8 Std. pro Woche. In der Winterzeit von Dezember
bis März jeden zweiten Samstag mit 2 Std. pro Woche.
Wenn Sie:
– Mindestens 18 Jahre alt sind,
– Flexibel und verantwortungsbewusst sind und
– Einsatzfreude zeigen
Dann sind Sie die/der Richtige für uns. Die Vergütung richtet sich
nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst.
Sind Sie interessiert? Dann senden Sie bitte Ihre Bewerbungsun-
terlagen bis zum 15. Januar 2023 an unsere Personalabteilung:
Gemeinde Malsch, Personalabteilung, Hauptstraße 71, 76316
Malsch oder per E-Mail an bewerbung@malsch.de. Nähere Infor-
mationen erhalten Sie bei Frau Vortisch unter 07246 707-203 oder
Frau Isa Weinerth unter 07246 707-206. Weitere Informationen
rund um Malsch sowie Hinweise zum Datenschutz finden Sie auf
unserer Homepage www.malsch.de. 

Stellenausschreibung
Ehrenamtliche Mittagsbetreuung
an der Hans-Thoma-Ganztages-
schule in Malsch für die Sekundar-
stufe ab sofort gesucht
Sie haben Geschick und Freude am Umgang mit Kindern und
Jugendlichen? Sie sind interessiert daran, Ihre Stärken in ein enga-
giertes Team einzubringen? Sie würden gerne ein paar Stunden
pro Woche ehrenamtlich arbeiten? Dann sind genau Sie die/der
Richtige für uns! 
Im Einzelnen erwarten Sie folgende Aufgaben:
– Betreuung und Unterstützung von Schülerinnen und Schülern

der Sekundarstufe im Rahmen der Ganztagesschule über die
Mittagszeit

– Begleitung der Kinder beim Mittagessen
– Freizeitgestaltung 
– Mithilfe bei der Organisation im Rahmen der Betreuung 
Die Betreuung findet während der Schulzeit von Montag bis Don-
nerstag zwischen 12.45 Uhr und 14.15 Uhr an der Hans-Thoma-
Schule, Adolf-Bechler-Str.11 in Malsch statt (bis zu 9 Stunden pro
Woche). Sie erhalten eine Aufwandsentschädigung von 12,00 €
pro Stunde. 
Sind Sie interessiert? Dann melden Sie sich bitte im Fachbereich
Personal, Bildung und Betreuung der Gemeinde Malsch, unter
Tel-Nr. 07246 707-204, Hauptstr. 71, 76316 Malsch, E-Mail: bil-
dungundbetreuung@malsch.de. Datenschutzrechtliche Hinweise
finden Sie auf unserer Homepage unter: www.malsch.de

Kindertagesstätten

Was passierte von Sankt Martin bis jetzt
im Konrad-Reichert Kindergarten?
Bei uns im Kindergarten Konrad Reichert
war in den letzten Wochen einiges los. 
Am Freitag, den 18.11.2022 durften wir
unser Lieblingsbuch mitbringen. Warum
genau da, fragt ihr euch? Es war nämlich
„Tag des Vorlesens“. Als Highlight kam
unser Lese-Opa Giorgio und las uns das
Buch „Tiger Theo in der Tiefsee“ vor. Als
Abschluss bekamen wir alle unseren Bü-
cherwurm, den wir ein paar Tage zuvor
gebastelt hatten.
Passend zu unserem Jahresthema „Frederick und seine Freunde“
haben wir Waldkinder mit Frau Velten aus Baden-Baden einen
kleinen Frederick gefilzt. Wir haben uns alle in der Küche getroffen.
Auf den Tischen stand für jeden von uns ein Schälchen mit warmem
Wasser, in das wir ein kleines Stück Seife legten, sodass Seifen-
lauge entstand. Nachdem auch jeder ein Stück Naturwolle bekom-
men hat, machten wir uns an die Arbeit. Wir rollten und kugelten
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die Wolle bis die Kugel die Größe hatte, die wir uns für unsere
Maus vorstellten. Beim Formen der Schnauze und der Augen-
höhlen bekamen wir Hilfe von Frau Velten, da das doch ziemlich
schwierig war. Nachdem unsere Mäuse getrocknet waren, beka-
men sie noch Augen, Ohren und ein Schwänzchen.
Abenteuerlich ging es weiter. Die Aufregung bei uns Kindern stieg,
denn die Theatertage kamen. Die kleineren Kinder gingen in zwei
Gruppen in die Marotte nach Karlsruhe und schauten sich „Der
kleine Eisbär“ oder „Wie weihnachtelt man“ an. Wir fuhren mit Bus
und Bahn nach Karlsruhe. Das war schon ganz schön spannend.
Auf dem Weg sahen wir viele interessante Dinge. Wir fuhren am
Zoo vorbei und auf einmal wurde es ganz dunkel, weil wir unter
den Straßen durchfuhren. Mittags kamen wir glücklich, aber auch
müde wieder im Kindergarten an. 
Wir Vorschüler gingen nach Baden-Baden ins Theater. Hier schau-
ten wir uns das Weihnachtsmärchen „Robin Hood“ an. Hier wurde
uns gezeigt, wie wichtig Freundschaft ist und dass man seinen
Freunden vertrauen kann. Im Theater angekommen, waren wir
zuerst sprachlos. Hier gab es goldene Lampen und einen roten
Teppich. Ob der für uns ausgerollt wurde? Von unseren Plätzen
konnte man richtig gut sehen. Wir saßen nämlich oben auf dem
Balkon. Wenn wir von hier aus an die Decke geschaut haben,
konnten wir die wunderschönen Gemälde betrachten. Wir kamen
aus dem Staunen nicht mehr raus.
Apropos staunen. Gestaunt haben wir auch, als wir am 6. Dezem-
ber beim Frühstück Glöckchen gehört haben. Gespannt schlichen
wir in die Turnhalle und schauten nach, was hier klingelte. Als wir
ankamen stand dort der Bischof Nikolaus. Er erzählte uns von
sich und wir sangen ihm etwas vor. Als Dankeschön bekamen wir
ein kleines Geschenk von ihm. Das hat uns alle sehr gefreut. Was
wir uns bis heute noch Fragen ist, wie der Bischof Nikolaus in den
Kindergarten gekommen ist, ohne, dass wir etwas bemerkt haben,
denn wir bemerken sonst immer alles.  
Dieses Jahr hatten unsere Erzieherinnen eine verrückte Idee. Sie
haben sich überlegt, unsere Eltern mit in einen Adventskalender
einzubeziehen. Startschuss für unseren „Bewegten Adventska-
lender“ war der 1. Dezember. Aber nicht nur die Familien beteiligen
sich daran, sondern auch verschiedene Institutionen in Malsch.
Die Fenster werden weihnachtlich geschmückt und von 17.00 bis
18.30 Uhr beleuchtet. Es sind tolle Ideen entstanden. Vielen Dank
für die Bereitschaft.
Auch auf dem Weihnachtsmarkt in Malsch ist der Kindergarten
vertreten. Der Förderverein hat hier einen Stand. Hier gibt es Kin-
derpunsch und für die Eltern Glühwein, sowie leckere Bratwürste
und Käseknacker im Weck. Ebenso konnte man gebastelte Karten
oder Windlichter erwerben, die die Kinder gemeinsam mit dem
Elternbeirat und Eltern im Kindergarten gebastelt haben. 
Ein leckerer Duft wehte vor kurzem durch den Kindergarten. Wir
haben ganz fleißig Plätzchen für die Weihnachtsfeier gebacken.
Der Teig wurde geknetet, ausgerollt und mit Förmchen ausgesto-
chen. Alle Kinder haben mitgeholfen (und durften auch heimlich
ein fertiges probieren).
In den Sommerferien wurden unsere alten Spielgeräte abgebaut
und wir warten schon gespannt auf unsere neuen. Seit letzter

Woche tut sich was bei uns im Garten. Wir haben gesehen, dass
ein kleiner Bagger in den Hof gefahren kam und die Arbeiter
begonnen haben, die neuen Spielgeräte aufzubauen. Immer wie-
der schleichen wir zum Fenster und spickeln hinaus, um zu sehen,
wie weit sie schon sind. Wir freuen uns schon sehr darauf, auf
diesen spielen zu dürfen.
Nachdem die Feuerwehr schon bei uns zu Besuch war, kam im
Dezember auch die Polizei zu uns. Am Morgen parkte ein Poli-
zeiauto vor dem Kindergarten und ein Polizist kam in seiner Uniform
zu uns herein. Er erzählte uns, was ein Polizist macht und welche
Aufgaben zu seinem Beruf gehören. Zum Schluss durften wir uns
das Polizeiauto einmal genau ansehen und das Martinshorn wurde
mit lautem Tatü-Tata angeschaltet.
Einmal im Monat gibt es ein gesundes Frühstück im Kindergarten.
Die Kinder bereiten dies gemeinsam mit Dilek und Lea zu. Diesmal
gab es passend zu Weihnachten einen Frischkäse-Gurke-Brot-
Tannenbaum mit Obst. Es war wieder einmal sehr lecker und wir
sind schon gespannt, was es das nächste Mal geben wird.
Wir bedanken uns bei allen fleißigen Helfern für die Unterstützung
und Zusammenarbeit.
Lieber Weihnachtswichtel, die Kinder und Erzieher/innen sagen
vielen Dank für deine Weihnachtsüberraschung. Die Überra-
schung ist dir gelungen.
Ein neues Jahr heißt neue Hoffnung, neues Licht, neue Gedanken
und neue Wege zum Ziel.
Ein gutes Jahr 2023 wünscht euch der Katholische Kindergarten
Konrad Reichert Malsch.

Schulen in Malsch

Soziale Kompetenz macht Schule
Im November fand ein Sozialkompetenztrai-
ning in der Hans-Thoma-Schule statt. Dieses
Mal kam es der Vorbereitungsklasse zugute.
In dieser Klasse lernen Kinder unterschied-
licher Nationalitäten Deutsch und werden auf
die Regelklassen vorbereitet. Um das Mitein-
ander zu fördern, organisierte die Hans-Tho-
ma-Schule dieses Training. Es bestand aus
Spielen und Aufgaben, die die Schülerinnen
und Schüler nur gemeinsam lösen konnten
und die nachfolgend in Gesprächsrunden
reflektiert wurden. Alle Kompetenzen wie Fantasie, Kreativität,
Intelligenz und auch Fingerfertigkeit, Körperlänge, Gewicht und
Geschicklichkeit trugen gleichermaßen zur Lösung bei. 
Der Wert von Kommunikation und Zusammenarbeit wurde immer
wieder erfahrbar, und dass die ganze Gruppe etwas erschaffen
kann, was der Einzelperson nicht möglich ist. Das war ein span-
nender Tag, der von Spaß, Spiel und durchaus auch Diskussion
geprägt war - interessant und lebensnah.                                                                                          
An dieser Stelle ein großes Dankeschön an die Fördergemeinschaft
der Hans-Thoma-Schule Malsch und die Volksbank, die durch
ihre großzügigen Spenden diesen Tag ermöglicht haben.

JOHANN-PETER-HEBEL-
SCHULE

Liebe Eltern unserer Schulanfänger
in Malsch und Waldprechtsweier
Ihr Kind wird im kommenden Schuljahr eingeschult. Sie fragen
sich vielleicht, welche Schule zu Ihrem Kind und zu den Bedürf-
nissen Ihrer Familien passt.
Wir bieten Ihnen am Tag der offenen Grundschule die Gelegen-
heit, sich vor Ort über unsere Angebote und unsere Schulform
zu informieren. Sie werden an diesem Tag von unseren Viertkläss-
lern empfangen und in einer kleinen Runde durch unser Schulhaus
geführt. Dabei können Sie einen Eindruck von unseren Klassen-
zimmern bekommen, lernen unsere Fachräume kennen und
schnuppern mit Ihrem Kind erstmals ein bisschen Schulluft. Natür-
lich sind an diesem Tag auch alle Lehrkräfte sowie die Mitarbei-
terinnen der Kernzeitbetreuung anwesend und stehen für Ihre
Fragen bereit. 
In Waldprechtsweier haben Sie zusätzlich die Möglichkeit, die
Lehrerinnen der Sonnenblumenklasse (Grundschulförderklasse)
kennenzulernen sowie den Raum zu besichtigen.
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Freitag, 20.1.2023:
16.00 bis 18.00 Uhr Johann-Peter-Hebel Schule Malsch mit
Elterncafé
Um 16.00 Uhr: Außenstelle Waldprechtsweier und Grundschul-
förderklasse 
Das Team der Johann-Peter-Schule
in 76316 Malsch, Schulstr. 1
und in der Außenstelle Waldprechtsweier, Graf-Albrecht-Str. 27

Weihnachten bei den Turmfalken
Am 19.12. trafen sich die Betreuer und Kinder der Gruppe Turm-
falken zur internen Weihnachtsfeier. Auch ein besonderer Gast
hatte sich eingefunden: Erziehungsleiterin Beate Bollig-Richter,
die viele Jahre Betreuerin bei den Turmfalken war, ließ es sich
nicht nehmen, im Kreise ihrer ehemaligen Kollegen und der Turm-
falken-Kinder ein paar besinnliche Stunden zu verbringen. Nach-
dem wir uns an den köstlichen Plätzchen gelabt hatten, die wir
dankenswerterweise aus der Küche bekommen hatten, stellten
wir unsere Textsicherheit beim Singen einiger Weihnachtslieder
auf die Probe. Der Moment, auf den zumindest die Jugendlichen
sehnsüchtig gewartet hatten, folgte dann in Form der Bescherung.
Mit strahlenden Augen packten die Jungs ihre Geschenke aus.
Eine besondere Überraschung war, dass jedes Kind und auch
die Betreuer ein weiteres Präsent von Frau Bollig-Richter erhielten.
Dafür herzlichen Dank. Zur Abrundung des Abends wurde dann
noch gemeinsam köstliche Pizza verzehrt. Die Weihnachtsfeier
war auch dieses Jahr wieder ein voller Erfolg.

Schulen in der Umgebung

Informationsveranstaltungen
der Bertha-von-Suttner-Schule in Ettlingen
für das berufliche Gymnasium
Am Montag, 30. Januar 2023, findet ein Informationsabend zum
Sozial- und Gesundheitswissenschaftlichen Gymnasium, Profil
Soziales, am Mittwoch, 1. Februar 2023 zum Biotechnologischen
Gymnasium und am Dienstag, 7. Februar 2023, zum Agrarwis-
senschaftlichen Gymnasium, jeweils um 19 Uhr, statt. 
Bei allen drei Veranstaltungen wird das Profilfach und das Fächer-
angebot vorgestellt. Weitere Informationen gibt es zu den Auf-
nahmevoraussetzungen, den Fremdsprachenbedingungen sowie
dem Aufnahmeverfahren für das berufliche Gymnasium.
Herzlich eingeladen sind alle interessierten Schülerinnen und
Schüler, die einen mittleren Bildungsabschluss an einem allge-
meinbildenden Gymnasium, einer Realschule, einer Werkreal-
schule, einer Gemeinschaftsschule oder einer Berufsfachschule
erwerben oder schon erworben haben. 
Der Anmeldtag für das berufliche Gymnasium ist am Dienstag,
14. Februar 2023 von 14.00 bis 16.30 Uhr.

Am Mittwoch, 8. Februar 2023, 19 Uhr, finden Informationsveran-
staltungen zu den Ausbildungs- und Bildungsgängen der Zwei-
jährigen Berufsfachschule zum Erwerb der Fachschulreife (ein
dem Realschulabschluss gleichwertiger Bildungsabschluss ) mit
den Profilen Hauswirtschaft und Ernährung sowie zu der Ausbil-
dung zur Erzieherin/zum Erzieher statt.
Wir freuen uns, viele interessierte zukünftige Schüler:innen und
ihre Familien begrüßen zu können. 

Anne-Frank-Realschule Ettlingen
Eine kleine Spende gegen Kinderarbeit
Die 8. und 9. Klassen des Faches AES der Anne-Frank-Realschule
haben im Rahmen der Unterrichtseinheit „Soziales Engagement“
mit ihren Lehrerinnen Frau Henkelmann, Frau Richter und Frau
Peles am 6.12.2022 die Sternschnuppenhütte auf dem „Sternles-
markt“ in Ettlingen betrieben. In der Hütte wurden genähte Weih-
nachtskarten, Tannenbaumanhänger und viele Leckereien wie
zum Beispiel Linzertorten verkauft, die die Schüler im Vorfeld im
Unterricht selbst angefertigt haben. Jede Stunde übernahmen
drei Schülerinnen und Schüler mit einer Lehrerin den Stand. Trotz
der Kälte hat es allen sehr viel Spaß gemacht. Bis in den Abend
hinein haben alle durchgehalten und am Ende kam ein Erlös von
525 Euro zustande, worauf alle sehr stolz sind. Die Schüler haben
im Rahmen des Projektes entschieden, den Erlös einer Kampagne
zu spenden, die sich dafür einsetzt gegen Kinderarbeit anzu-
kämpfen!
Der komplette Erlös geht folglich an die Kampagne „aktiv gegen
Kinderarbeit“.
Bericht von: Miriam Assenheimer (8c), Diana Soltanuik (8c) 

Albertus-Magnus-Gymnasium Ettlingen
Anderer Blickwinkel vom Baumwipfelpfad
Exkursion des Seminarkurses Nachhaltigkeit am 2.12.22
Die Anreise nach Bad Wildbad erfolgte bei frostigen Temperaturen.
Nach der Fahrt mit der Standseilbahn auf den Sommerberg raste-
ten die Teilnehmenden des Seminarkurses mit dem Thema „Nach-
haltigkeit“ bei heißer Kartoffelsuppe und Pommes kurz im Aus-
sichtsrestaurant Sommerberg. Im Anschluss erwartete uns im
Schnee ein engagierter und kompetenter Guide, mit dem wir den
Wipfelpfad bestiegen.
Der Pfad ist ein offizielles Projekt der UN-Dekade „Biologische
Vielfalt“ und diese Vielfalt konnten wir auch gleich nach unserer
Ankunft beobachten: Tannenmeise, Buchfink, Eichhörnchen, Mistel
und Hexenbesen wurden gesichtet.
Auf halber Strecke zwischen Wurzel und Wipfel erhielten wir von
unserem Führer einen neuen bzw. anderen Einblick in das Öko-
system und den Wirtschaftsraum Wald.
Dass der Begriff „Nachhaltigkeit“ seinen Ursprung in der Forst-
wirtschaft hat, ist zwar vielen bekannt. Aber heutzutage muss sich
der Wald vielen neuen Herausforderungen stellen. So ist es not-
wendig, Holzwirtschaft, Tourismus und Ökologie unter einen Hut
zu bringen. Auch erfuhren wir, dass hier der Klimawandel eine
immer größere Rolle spielt. Deshalb gilt es für den Wirtschaftswald
langfristig Holzarten zu wählen, die Hitze, Trockenheit und Stürme
vertragen und am besten noch schnellwüchsig sind. Unser Führer
klärte uns auf, dass es diese Wunderbäume tatsächlich gibt: Dou-
glasien. Diese kommen allerdings aus Nordamerika. Weitere Fra-
gen müssen in Zukunft noch geklärt werden. Kann abgestorbenes
Holz einfach liegengelassen werden? Nein, da sich hier Schädlinge
vermehren und wegen der Waldbrandgefahr? Oder ja, aufgrund
der Bodenverbesserung und der Wasserspeicherung durch Alt-
holz?  Unsere Fragen nach dem Wald als CO2-Speicher, Schad-
stoffreiniger und Luftanfeuchter wurden von unserem Guide eben-
so beantwortet wie die Rolle des Wolfes im Ökosystem. Aktuell
durchstreifen drei Männchen weitläufig die Region, ein Rudel sei
noch nicht in Sicht, meinte der Sachverständige. Auch die Schaf-
herde am Wildbader Baumwipfelpark litt bereits unter Wolfsan-
griffen. Aus diesem Grund patrouillieren hier jetzt Herdenschutz-
Lamas. Leider war es denen am 2.12. wohl zu kalt, deshalb
bekamen wir sie nicht zu Gesicht. Das könnte aber auch am Nebel
gelegen haben.
Obwohl die Sicht an diesem frostigen Herbsttag teilweise nur 20
Meter betrug, war die Tour über den Baumwipfelpfad bei Bad
Wildbad eine gelungene Exkursion in das Thema Nachhaltigkeit
und Naturerlebnis pur.
Sprachexkursion nach Colmar Kl. 8
Vom 12. bis 14.12.22 war es nach coronabedingter Pause von
drei Jahren endlich wieder so weit und die SchülerInnen mit dem
Profil moderne Fremdsprachen aus Klasse 8 (E, F, SPA) fuhren
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mit Frau Wagner und Herrn Schuster für drei Tage auf eine Sprach-
exkursion nach Colmar. Die bekannte elsässische Stadt besticht
zu dieser Jahreszeit durch ihr weihnachtliches Flair, die wunder-
schön geschmückten Fachwerkhäuser und Gassen und die
bezaubernden Düfte aus allen Ecken. 
Ziel der Fahrt ist es, die Französischkenntnisse aus dem Unterricht
in der Praxis anzuwenden. Dass viele SchülerInnen das schon
sehr gut können, stellten die kleinen Gruppen bei verschiedenen
sprachpraktischen Aufgaben unter Beweis. Bei einer interaktiven
Rallye wurden Interviews mit Einheimischen geführt, Elsässer wur-
den gebeten, einen Satz in ihrem Dialekt aufzuschreiben und in
verschiedenen Läden oder an den Ständen auf dem Weihnachts-
markt musste man mit den Verkäufern bzw. den Angestellten ins
Gespräch kommen, um die richtige Lösung zu finden. Auch im
Office de Tourisme gab es einige Dinge zu erfragen, so dass man
nebenbei noch wichtige Informationen über Sehenswürdigkeiten
in Colmar oder berühmte Persönlichkeiten der Stadt, wie z.B.
Auguste Bartholdi, den Erbauer der Freiheitsstatue in New York,
erfahren konnte. 
Ein weiterer Programmpunkt, bei dem die SchülerInnen mit Eifer
dabei waren, war die „Chasse aux images“, die Jagd nach ver-
schiedenen Fotomotiven, die man anhand kleiner Bildausschnitte
in der Stadt wiederfinden musste, um ein lustiges Gruppenfoto
zu machen. Um alle Bilder zu finden, musste man schon mit dem
einen oder anderen Ortskundigen ins Gespräch kommen. Einer
Gruppe gelang es tatsächlich, alle sechs Bildausschnitte zu fin-
den- eine großartige Leistung, bravo! 
Viel Fantasie zeigten die AchtklässlerInnen auch beim Erfinden
einer Geschichte über eine zuvor gekaufte kleine Figur, deren
Tagesablauf in Colmar sie zuerst fotografierten und anschließend
versprachlichten. So konnten aktuelle Grammatikthemen aus dem
Unterricht spielerisch aufgegriffen und in der Nachbereitung im
Klassenzimmer weiter vertieft werden. 
All diese Aufgaben machen natürlich hungrig. Da es an diesen
drei Tagen winterlich schön, aber auch klirrend kalt mit Tempe-
raturen unter dem Gefrierpunkt war, waren zwar alle gut eingepackt
und nutzten aber auch gerne die zahlreichen Möglichkeiten, sich
in der Stadt immer wieder aufzuwärmen. Umso mehr freuten sich
natürlich immer alle auf das gemeinsame Mittagessen im Warmen
in typisch elsässischen Restaurants bei Flammkuchen und Roesti,
bei dem die Bestellung am zweiten Tag problemlos alleine auf-
gegeben wurde.
Neben den sprachpraktischen Aufgaben stand noch ein Kinobe-
such auf dem Programm und die Gruppe konnte feststellen, dass
sie einem Film auf Französisch folgen konnte, auch wenn sie natür-
lich noch bei weitem nicht jedes Wort verstehen konnte, das
gesprochen wurde.
Auch der Besuch im Spielzeugmuseum durfte nicht fehlen. In die-
sem beschaulichen, netten Museum kann man Spielzeuge der
letzten Jahrhunderte bewundern und - was allen am besten gefiel
- auch ausprobieren oder bekannte Brettspiele einfach zusammen
spielen. 
Was die SchülerInnen nach der langen Zeit ohne Klassenfahrten
richtig zu schätzen wussten, war die gemeinsame Zeit mit den
Klassenkameraden in der Jugendherberge. Es war schön zu
sehen, wie fast die gesamte Gruppe im Aufenthaltsraum gemein-
sam spielte und später die Zeit im Zimmer noch gemeinsam
genoss. 
Zurück in Ettlingen waren sich die SchülerInnen einig, dass es
eine tolle Erfahrung und Gelegenheit war, mit „echten Franzosen“
ins Gespräch zu kommen und das Land und die Kultur vor Ort
besser kennenzulernen. 
Eine gelungene Sprachexkursion im winterlichen Colmar.

Fachbereich Finanzen

Bezuschussung der örtlichen Vereine 2023
Nach den Förderrichtlinien der Gemeinde Malsch haben die Ver-
eine die Meldungen über die Anzahl der Jugendlichen bis zum
15. Februar 2023 beim Bürgermeisteramt Malsch - Rechnungs-
amt, Frau Bergmann - einzureichen. In der Aufstellung sind die
Jugendlichen in alphabetischer Reihenfolge mit Anschrift und
Geburtstag aufzuführen. Außerdem ist die Auszahlung der
Zuschüsse im Bereich Jugendförderung abhängig vom Nachweis
einer Teilnahme am Zertifizierungsprogramm „Verein aktiv im
Jugendschutz“.Falls die aktuelle Zertifizierungsurkunde noch
nicht vorliegt, bitten wir diese der Mitgliederliste beizufügen.

Der angegebene Termin ist unbedingt einzuhalten. Nach dem 15.
Februar eingehende Zuschussanträge können 2023 nicht mehr
berücksichtigt werden. Die Zertifizierungsurkunde kann notfalls
nachgereicht werden.

Bei Todesfällen - Festlegung der Bestat-
tungszeit und Auswahl der Grabplätze
Frau Stolz, Telefon 07246 707-108
Sprechzeiten der Friedhofsverwaltung:
Montag bis Freitag von   8.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstag von 15.00 - 18.00 Uhr 

Friedhofswesen

Schließen der Brunnen
Alle Brunnen auf dem Friedhof Malsch und den Ortsteilen wurden
außer Betrieb genommen. Die WC-Anlagen bleiben geöffnet.

Streupflicht auf den Friedhöfen
Die Friedhofsverwaltung weist darauf hin, dass für den Streudienst
auf den Friedhöfen in Malsch und den Ortsteilen folgende Rege-
lungen gelten:
Nur in besonderen Fällen
Auf den Friedhöfen Sulzbach, Völkersbach und Waldprechts-
weier werden bei Schnee und Glätte an Tagen, an denen eine Be-
erdigung oder Trauerfeier stattfindet, die Wege von der Einsegnungs-
halle bis zur Begräbnisstätte geräumt. An den übrigen Tagen mit
Schnee und Glätte erfolgt keine Räumung der Friedhofswege.
Sicherheit geht vor
Darüber hinaus kann kein Winterdienst auf den Friedhöfen
erfolgen. 
Die mit Rechtsstreitigkeiten befassten Gerichte und die Kommu-
nalversicherungen gehen davon aus, dass in ländlichen Ortschaf-
ten grundsätzlich keine Verpflichtung besteht, auf Friedhofswegen
Streumaßnahmen durchzuführen. Die Friedhofsverwaltung bittet
deshalb die Friedhofsbesucher, an Tagen mit Schneefall und Glätte
eigenverantwortlich zu prüfen, ob der Besuch des Friedhofs an
solchen Tagen mit erhöhter Rutschgefahr aus Sicherheitsgründen
nicht verschoben werden sollte.

Liegenschaftswesen

Verpachtung des Kiosks im Freibad
Malsch (Mitte Mai - Mitte September)
Die Gemeinde Malsch verpachtet im Freibad Malsch den Ver-
kaufskiosk ab der Badesaison 2023.
Das Gebäude ist ausgestattet mit: Küche, Verkaufstheke, Kühlzelle,
Gläser- und Geschirrspülmaschine und weiteren elektrischen
Geräten und Ausstattungsgegenständen. Großzügige Terrasse
mit Blick über das Freibadgelände ist vorhanden.
Pachtinteressenten werden gebeten, ihre Bewerbung schriftlich
bis 27.1.2023 bei der Gemeinde Malsch, Hauptstr. 71, 76316
Malsch oder per Mail info@malsch.de einzureichen. Ansprech-
partner: Frau Duft, Telefon 07246 707-308, mit der Sie auch einen
Besichtigungstermin vereinbaren können.

Verpachtung des Kiosks „Walden-
felsstüble“ an der Freizeitanlage
im Waldprechtstal
Die Gemeinde Malsch verpachtet den Kiosk „Waldenfelsstüble“
ab dem 2. Quartal 2023.
Das Gebäude ist ausgestattet mit: Küche, Geschirrspülmaschine
und weiteren elektrischen Geräten, WCs und Lagerräumen. Der
Betrieb der Minigolfanlage und die Pflege des Kneipp-Beckens
sind Teil der Pachtbedingungen.
Pachtinteressenten werden gebeten, ihre Bewerbung schriftlich
bis 27.1.2023 bei der Gemeinde Malsch, Hauptstr. 71, 76316
Malsch oder per Mail info@malsch.de einzureichen. Ansprech-
partner: Frau Duft, Telefon 07246 707-308, mit der Sie auch einen
Besichtigungstermin vereinbaren können.
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Fachbereich Planen,
Bauen und Umwelt

Baugrundstück in der Karl-Baumann-
Straße zu verkaufen
Die Gemeinde Malsch verkauft das Flurstück 2686 mit 923 m² im
Baugebiet Rotäcker in Waldprechtsweier. Es befindet sich in der
Karl-Baumann-Str. 1b. Der Verkauf erfolgt im Bieterverfahren. Der
Mindestpreis beträgt 272.285 €. Das Grundstück eignet sich zur
sofortigen Bebauung. Zulässig sind Einzel- und Doppelhäuser,
bei maximal 2 Wohneinheiten. Die erforderlichen Unterlagen kön-
nen auf der Gemeindehomepage www.malsch.de  herunterge-
laden werden. Interessenten können ihr Angebot bis zum 31.1.
2023 einreichen.

Grundbucheinsichtsstelle

Grundbucheinsichtsstelle
Bitte vereinbaren Sie vorab einen Termin.
Bei der Grundbucheinsichtsstelle im Rathaus Malsch kann die
Ratsschreiberin Frau Elke Gerstner, Zimmer 213, bzw. deren Ver-
treterin Frau Michaela Duft, Zimmer 308, bei berechtigtem Interesse
Einsicht in elektronisch geführte Grundbücher der Gemarkungen
Malsch, Sulzbach, Völkersbach und Waldprechtsweier gewähren
sowie Ausdrucke hieraus (Grundbuchabschriften) erteilen. Ferner
kann die Ratsschreiberin öffentliche Unterschriftsbeglaubigungen
vornehmen.
Die Öffnungszeiten der Grundbucheinsichtsstelle sind Montag
bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr sowie Donnerstag von 15.00
bis 18.00 Uhr oder nach telefonischer Vereinbarung unter Tel.
07246 707-213 (Frau Gerstner) oder 707-308 (Frau Duft).

Umweltamt / Energiemanagement

Öffnungszeiten Recyclinghof Malsch
Donnerstag und Freitag: 10.00 - 17.00 Uhr
Samstag: 8.00 - 13.00 Uhr 

Öffnungszeiten Grünabfallplatz Malsch
Florianstraße, bei der Kläranlage
Mittwoch und Donnerstag: 9.00 - 17.00 Uhr
Freitag und Samstag: 10.00 - 17.00 Uhr
Letzte Annahme jeweils 15 Minuten vor Schließung!

Landratsamt Karlsruhe

Landratsamt – Allgemeiner Sozialer Dienst
Herr Schoch, Telefon-Nr. 0721 93669620 ist für Malsch zustän-
dig. Frau Mall, Telefon-Nr. 0721 93667970 ist für Völkersbach
zuständig, ernaehrungszentrum@landratsamt-karlsruhe.de

Schuldnerberatung
Landratsamt Karlsruhe
Schulden? Wir beraten Sie kostenfrei.
Telefon: 0721 936-66880 
E-Mail: schuldnerberatung@landratsamt-karlsruhe.de
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vhs VOLKSHOCHSCHULE 
IM LANDKREIS KARLSRUHE E. V.

... eine Einrichtung Ihrer Gemeinde
Leitung: Andrea Heinen
Sézanner Str. 22, 76316 Malsch, Tel./Fax 07246 9452870
Persönliche Sprechzeiten:
dienstags 11.00 bis 12.00 Uhr, donnerstags 19.00 bis 21.00 Uhr
Oft gehen während der Sprechzeiten mehr Anrufe ein, als ich gleichzeitig beantworten
kann. Deshalb ist in dieser Zeit die T-net-Box zugeschaltet. So haben Sie die Mög-
lichkeit mir kurz eine Nachricht zu hinterlassen, ich werde Sie im Laufe des nächsten
Vormittags zurückrufen. Bitte nennen Sie Ihr Anliegen und evtl. eine Zeit, zu der man
Sie gut erreichen kann. Vielen Dank. Ansonsten steht Ihnen unser Anrufbeantworter/Fax
24 Stunden täglich zur Verfügung!
Anmeldung per E-Mail unter: malsch@vhs-karlsruhe-land.de
Besuchen Sie unsere Website und nutzen Sie die Internetanmeldung unter www.vhs-
karlsruhe-land.de.
Konto: Vhs Malsch, Sparkasse Karlsruhe, Kto.-Nr./IBAN DE34 6605 0101 0010 1115 16
Aus organisatorischen Gründen wird das Einzugsverfahren für die vhs-Kursgebühren
genutzt. Teilen Sie bitte bei der Anmeldung Ihre Kontoverbindung mit. Sie brauchen
keine Einzugsermächtigung zu senden, zum ersten Termin eines jeweiligen Kurses
liegt eine entsprechende Liste vor, in die Sie Ihre Unterschrift eintragen können.
In Zeiten der Coronapandemie gilt generell nach wie vor, dass bei einem Kursabbruch
betroffene Teilnehmer/innen automatisch anteilige Gutschriften für ggf. bereits
bezahlte Teilnahmegebühren zur Einlösung in Folgekursen erhalten. Auf Wunsch/Zuruf
kann selbstverständlich auch eine Erstattung erfolgen, wobei wir hier auf die Solidarität
unserer Kunden hoffen.
Die uns von unseren Teilnehmer/innen mitgeteilten Daten werden elektronisch wei-
terverarbeitet und gespeichert und nach den geltenden Bestimmungen des Daten-
schutzes mit größter Sorgfalt behandelt und es werden zu keinem Zeitpunkt Angaben
über die Bankverbindung sowie persönliche Daten weitergegeben.

Willkommen im neuen Jahr 2023!
Ich hoffe, alle sind sicher herüber gekommen und so kann in der ersten
Schulwoche auch unser Kursangebot wieder, zunächst mit den fortlau-
fenden Kursen, starten!
Kurz im Gemeinde-Anzeiger oder auf unserer Homepage vorbeizuschauen lohnt sich
immer. Hier finden Sie aktuelle Nachrichten und Mitteilungen zu unserem Unterricht
und Angebot. Falls Sie Fragen haben und für Anmeldungen bitte per E-Mail unter
malsch@vhs-karlsruhe-land.de kontaktieren.
Mit herzlichen Grüßen Andrea Heinen (Leitung vhs Außenstelle Malsch)



16 Nummer 1/2
Donnerstag, 12. Januar 2023

Beachten Sie bitte unsere Online-Angebote auf unserer Homepage www.vhs-karls-
ruhe-land.de. Bei Fragen hierzu steht Ihnen das Team der Zentralen Geschäftsstelle
gerne zur Verfügung (E-Mail: info@vhs-karlsruhe-land.de).

BESONDERE ANGEBOTE ZUM VORMERKEN
Demnächst im Programmangebot im Februar und März 2023:
Bitte denken Sie daran, dass nur eine rechtzeitige Anmeldung den Be-
stand des Kurses und Ihren Teilnahmeplatz sichert!
Nähkurs (Aufbau): Für Einsteiger mit Vorkenntnissen
Beate Bergemann, Monika Kopcic
Sie wollten schon immer richtig nähen, persönliche Stoffgeschenke herstellen und
kleinere Änderungen/Reparaturen an Kleidungsstücken erledigen können? In diesem
Kurs erweitern Sie Ihre handwerklichen und technischen Kenntnisse der Grundlagen
des Nähens,  vervollkommnen die wichtigsten Nähtechniken und bekommen viele
fachkundige Tipps und Tricks erklärt. So erweitern Sie Schritt für Schritt Ihre Fertigkeiten
beim Nähen und setzen unter Anleitung der Kursleiterinnen Ihre Nähprojekte um.
Sie stärken Ihre Kreativität und verbessern Ihre motorischen Fähigkeiten. Bitte mit-
bringen: eigene funktionierende Nähmaschine, gute Schere, Lineal.
Ab Donnerstag, 2.2.2023, 19.00 bis 21.00 Uhr, 5 Termine, 60 €,Malsch, Nähatelier,
Hans-Thoma-Schule
Ganzheitliches Sehtraining - Workshop (Einstieg)             Heike Wirth
Gerade in unserer stark visuell ausgerichteten Umwelt sind unsere Augen besonderer
Belastung ausgesetzt. Ob im Büro, im Homeoffice oder in der Freizeit, unsere Augen
sind fast stets auf einen Bildschirm gerichtet und das oft unter ungünstigen Umständen.
Natürlich ist dies nicht nur ermüdend sondern kann auf die Dauer schädigend sein.
Gezieltes Augentraining, aber auch Ruhe und Entspannungsmomente sind für die
Augen von großer Bedeutung, denn sie beeinflussen die Sehkraft enorm. Dieser
Workshop richtet sich an Menschen, deren Augen schnell müde oder überanstrengt,
oft trocken, gerötet oder erschöpft sind, unter Kurz-/Weit- oder Alterssichtigkeit
leiden oder PC-Arbeit anstrengend empfinden. Es werden verschiedene Techniken
und Methoden vorgestellt und gemeinsam geübt. Die kleinen belebenden Übungen
lassen sich leicht und schnell in den Alltag integrieren. Teilnehmende können her-
ausfinden, was den eigenen Augen für ein achtsames und Augen schonendes Sehen
gut tut. Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung, warme Socken, Matte und/oder Decke,
ggf. Kissen.
Samstag, 11.3.2023, 10.00 bis 12.00 Uhr, 1 Termin, 12 €, Malsch, Theresienhaus,
großer Raum, Dachgeschoss
Malen wie Bob Ross® - "Frühling im Hochmoor"
Daniela Sedlazcek (zertifizierte Dozentin der Bob Ross® Company)
Sie wollten schon immer malen können, Ihre Kenntnisse vertiefen und Ihrer kreativen
Ader freien Lauf lassen? Der  amerikanische Maler Bob Ross® hat eine Maltechnik
entwickelt, mit der sich stimmungsvolle und realistische Landschaftsbilder auf
einfache Weise malen lassen. In diesem Workshop erhalten Sie eine Einführung in
die Ölmalerei nach Bob Ross®. Sie beschäftigen sich mit den einzelnen Vorberei-
tungsschritten (Skizzieren, Farbmischen, Bild- und Motivaufbau) und machen sich
anhand von zahlreichen Übungen mit verschiedenen Maltechniken vertraut. Mit spe-
ziellen Pinseln und Farben werden Sie Schritt für Schritt Formen, Proportionen, Per-
spektiven, Licht und Schatten darstellen können. Im Fokus dieses Kurses stehen
Landschaftsbilder. Dabei werden Sie mit Hilfe einer Vorlage ein Werk anfertigen.
Das Themenbild können Sie auf der Homepage unter der Kursnummer  I207V001MH
einsehen. Dieser Workshop ist für Menschen ab 14 Jahren geeignet und ist idealer
Einstieg in die Ölmalerei. Vorkenntnisse im Zeichnen oder Malen sind keine erfor-
derlich. Dank der Bob Ross® Nass-in-Nass-Technik® und der Schritt-für-Schritt-
Anleitung werden Sie tolle Bilder malen können.
Bitte mitbringen: Verpflegung, Arbeitskleidung, Rolle Küchenpapier, Packung Baby-
Feuchttücher, Karton (mind. 40 x 50 cm Bodenfläche x 5 cm Höhe) oder alternativ
Zeitungen für das Auslegen des Kofferraums für denTransport des feuchten Bildes.
Samstag, 11.3.2023, 9.30 bis 16.30, Hans Thoma Schule Malsch, Malsaal, Treffpunkt
Schulhof vor dem Haupteingang um 9.15 Uhr, 1 Termin, 53 €, Kosten für Material
(ca. 35 € für Original-Bob-Ross®-Produkte wie Farbe, Pinselnutzung, Pinselreiniger,
Leinwand 40 x 50 cm, Paletten etc.) werden direkt mit der Kursleitung abgerechnet. 

VHS in VÖLKERSBACH
Folkloristisch und meditativ tanzen Elke Pfründer
Mittwoch 1.3.2022, 18.45 bis 20.15 Uhr, 5 Termine, 45 €, Malsch-Völkersbach,
Mahlbergschule Turnhalle

Unsere derzeit laufenden Kurse
(Zustieg u.U. möglich)
Fit am Morgen   Petra Hofmann-Walter
Freitags, 9.00 bis 10.00Uhr, MTV Gymnastikhalle
YOGA
Leitung: Susanne Wagner. Malsch, Theresienhaus, großer Raum, Dachgeschoss.
Mittwoch, Kurs 1: 18.00 bis 19.30 Uhr, Kurs 2: 19.45 bis 21.15 Uhr
Leitung: Andrea Pohl. Malsch, Theresienhaus, großer Raum, Dachgeschoss. Don-
nerstags, 18.00 bis 19.30 Uhr

Leitung: Andrea Stuter. Familienzentrum Bewegungsraum. Donnerstags, Kurs 1:
18.00 bis 19.30 Uhr, Kurs 2: 19.45 bis 21.15 Uhr
Qigong Heike Wirth
Theresienhaus, großer Raum, Dachgeschoss. Donnerstags, 20.00 bis 21.00 Uhr                                                             
Pilates mit Vorkenntnissen Edith Jacob  
Malsch, Hans-Thoma-Schule Turnhalle. Donnerstags, Kurs 1: 18.00 bis 19.00 Uhr,
Kurs 2: 19.00 bis 20.00 Uhr
Auf unserer Homepage finden Sie die aktuellen Änderungen immer zeit-
nah angepasst!
Alle unsere Kurse und Veranstaltungen sind ebenfalls direkt unter www.vhs-karls-
ruhe-land.de auffindbar. (Haben Sie ggf. noch etwas Geduld, falls Sie unter Ihrer
Wunschkategorie oder in Ihrer Gemeinde/Stadt noch nicht fündig werden sollten.
Der Datenbestand wird ständig ausgeweitet!).
Zudem sind wir auf Facebook und Instagram vertreten. Dort möchten wir mit Ihnen
in einen Austausch kommen, Neuigkeiten veröffentlichen, über aktuelle Themen
informieren und Ihnen die Möglichkeit geben, unsere vhs besser kennen zu lernen.
Zögern Sie bitte nicht, unsere Kanäle zu abonnieren und in Ihrem Umfeld dafür zu
werben! Sie finden uns unter folgendem Namen:
Facebook: vhs Karlsruhe-Land. Instagram: vhs_karlsruhe_land
Angebote der Zentralen Geschäftsstelle sowie anderer Außenstellen
finden Sie ebenfalls auf der vhs Homepage unter www.vhs-karlsruhe-
land.de.
Besuchen Sie unsere Website und nutzen die Interanmeldung.
Kennen Sie auch schon unsere neue Login-Funktion? Damit registrieren Sie sich
einmalig bei uns, sodass Sie künftig bei der Buchung von Kursen und Veranstaltungen
Ihre persönlichen Daten nicht erneut eingeben müssen. Probieren Sie ‘s aus.

Onlinekurse Januar/Februar 2023
Bequem von zu Hause lernen!   
Bei Fragen wenden Sie sich bitte direkt an die Zentrale der Vhs im Landkreis Karlsruhe,
Tel. 0721 9211090.                       
Hier einige ausgewählte Angebote:                                         
I104GES005
Deutschland und Frankreich: eine schleichende Entfremdung? 
(Vortrag zum 60. Jahrestag des Élysée-Vertrags)
Samuel Marx 
Am 22. Januar 2023 wird der 60. Jahrestag des Élysée-Vertrags gefeiert, mit dem
die deutsch-französische Freundschaft besiegelt wurde. Allerdings scheint das
deutsch-französische Tandem seit vielen Jahren in einer tiefen Krise zu stecken. In
seinem Vortrag analysiert Jean-Samuel Marx, promovierter Historiker und Leiter
der Fachbereiche Gesellschaft, Sprachen und Kultur-Gestalten an unserer vhs, den
Zustand der deutsch-französischen Beziehungen: Steht es wirklich so schlecht um
die Freundschaft? Womit lassen sich die aktuellen Schwierigkeiten erklären? Wie
könnten sie überwunden werden? Oder handelt es sich etwa um eine unvermeidliche
und unaufhaltsame Entwicklung?
Online · Montag 23.1.2023, 19.00 bis 20.15 Uhr · kostenlos
I101S001SD
Elektrisch mobil in die Zukunft? (Vortrag)
In diesem Vortrag erfahren Sie alles Wissenswerte über verschiedene neue Mobi-
litätsformen, sowohl im öffentlichen Bereich als auch beim Individualverkehr und
bekommen Antworten, warum das Elektroauto beim Individualverkehr die führende
Technologie ist und wo Fallstricke bei Verbraucher- und Datenschutz bestehen. Auch
bekommen Sie ganz praktische Einblicke, was beim Fahren mit einem Elektroauto
zu beachten ist und wie Sie die neuen Anforderungen an Reichweite und Lademög-
lichkeiten am besten umsetzen.
Online · Montag 23.1.2023, 19.00 bis 21.00 Uhr · kostenlos
I418GES003
Starke Eltern - Elternkurs
In unserem Kurs bekommen Sie Impulse und Anregungen zur Reflexion des eigenen
Verhaltens und die Möglichkeit zum Austausch mit anderen Eltern. Er hilft Ihnen,
den Stress im Familienalltag zu reduzieren und auch schwierige Situationen mit
Ihnen Kindern gut zu meistern. Ziel der Kurse ist es auch, Ihnen als Eltern ein Gefühl
für die eigenen Stärken und Fähigkeiten zu geben und Sie zu ermutigen, diese in
der Erziehung mit einzubringen.
Online · Montag 13.2.2023, 19.00 bis 21.00 Uhr · 8 Termine · 106 € (bzw. kostenlos
bei Erfüllung der Fördervoraussetzungen)
I105GES003
Portugiesisch für die Reise A1.1
In diesem Kurs bereiten sich die Teilnehmenden sprachlich für die Reise nach Portugal
vor. Anhand von authentischen Redewendungen und Modellsätzen trainieren Sie die
Kommunikation auf spielerische und abwechslungsreiche Weise. Am Ende des Kurses
können die Teilnehmenden einfache Alltags- und Begegnungssituationen auf Portu-
giesisch meistern. Grammatische Inhalte dürfen nicht fehlen, sie werden aber in kleinen
Portionen vermittelt. Der Kurs wird durch viele Tipps und interessante Informationen
über Portugal abgerundet. Dieser Kurs eignet sich sehr gut zum Reinschnuppern.
Online · Mittwoch 8.2.2023, 18.00 bis 19.00 Uhr · 8 Termine · 48 €
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Nichtamtliche Mitteilungen

Hilfsdienste und Beratungsstellen

Marienhaus Malsch
Telefon 07246 7080
– Vollstationäre Pflege
– Kurzzeit-/Verhinderungspflege
– Tagespflege
– Betreutes Wohnen

Familienzentrum Malsch
Kurse, Veranstaltungen, Vorträge
Info unter 07246 944153 oder online unter www.familienzentrum-malsch.de.

AWO Albtal GmbH
Essen auf Rädern: täglich frisch gekocht, direkt ins Haus zur Mittagszeit. Auswahl
von Hausmanns- über vegetarische bis Schon- und Diätkost. Informationen bei der
AWO, AWO Albtal gGmbH - Versorgungszentrum - Franz-Kast-Haus, Karlsruher Straße
17, 76275 Ettlingen, Telefon 07243 76690140 oder ear.albtal@awo-ka-land.de.

Caritasverband für den Landkreis Karlsruhe
Bezirksverband Ettlingen Lorenz-Werthmann-Str. 2, 76275 Ettlingen, Tel. 07243 515-0
info@caritas-ettlingen.de
Aus gegebenem Anlass können auch Beratungen nur telefonisch nach vorheriger
Terminvereinbarung stattfinden. Sie erreichen bis auf weiteres Montag bis Freitag
von 8.30 bis 12.30 Uhr und Montag bis Donnerstag von 13.30 bis 16.00 Uhr die
Erziehungsberatung unter der Tel.-Nr. 07243 515-1701 die Gemeindepsychiatrischen
Dienste unter der Telefon-Nr. 07243 3458310. Wir danken für Ihr Verständnis.
DIE FAMILIENPFLEGE DER CARITAS ETTLINGEN …
erreichen Sie  in  Ettlingen, Lorenz-Werthmann-Str. 2, 76275 Ettlingen, Tel. 0049
176-18788052. Bitte vereinbaren Sie vorher einen telefonischen Termin. 
Familienpaten/innen gesucht! 
Wir suchen aktuell für Familien aus Malsch Paten/innen, die jungen Familien unter-
stützend zur Seite stehen möchten. 
Aufgaben von Familienpaten/innen sind bspw. mit der Familie einen Ausflug zum
Spielplatz machen, einem Kleinkind vorlesen oder der Mutter zu Hause beiseite zu
stehen und sie so in ihrem Alltag zu unterstützen. 
Wenn Sie einmal in der Woche ca. 2-4 Stunden Zeit einräumen können und Freude
am Kontakt mit Säuglingen oder Kindern und ihren Eltern haben, kontaktieren Sie
gerne unsere Ehrenamtskoordinatorin, die Ihnen weitere Informationen zum Dienst
der FamilienpatInnen geben wird: Sonja Hottinger, Tel. 07243 5151829, Sonja.hot-
tinger@caritas-ettlingen.de
Beratungsangebote
Psychologische Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche
Wege finden, mit Problemen rund um die Familie besser zurechtzukommen. Ein
professionelles Angebot zu Gespräch und/oder Therapie mit Eltern, Jugendlichen
und Kindern. Zertifizierte Mediation in besonders schwierigen Situationen. Offene
Sprechstunde ist mittwochs von 14 bis 17 Uhr.
Tel. 07243 515-140, pb@caritas-ettlingen.de 
Lebensberatung
Sie benötigen Unterstützung und Begleitung in einer schwierigen Lebensphase?
Dann wenden Sie sich unter der Telefon-Nr. 07243 515-0 an uns. 
Schwangerschaftsberatung
Wenn Sie sich in einer schwierigen Situation, einer Krise oder einem Konflikt befinden,
können Sie alleine, mit Ihrem Partner oder Ihrer Familie zur Schwangerschaftsberatung
kommen. Anmeldung: Tel. 07243 515-0, schwangerenberatung@caritas-ettlingen.de 
Hebammen-Sprechstunde im Beratungszentrum
des Caritas Ettlingen in der Lorenz-Werthmann-Str. 2. Die Schwangerschaftsberatung
freut sich, dass es gelungen ist dieses Angebot einzurichten. So können wir dazu
beitragen die Situation für Frauen in der Schwangerschaft und im Wochenbett zu
verbessern. Um telefonische Voranmeldung bei der Schwangerschaftsberatung wird
gebeten. Telefon 07243 5151712 
Frühe Hilfen / Babyambulanz
Das Kind ist da und nun ist guter Rat entscheidend: Der richtige Umgang mit „Schrei-
kindern“, mit Essproblemen, mit Einschlaf-. und Durchschlafstörungen und vielem
mehr will gelernt sein, wenn gerade die noch junge Familie nicht rasch an ihre Belas-
tungsgrenzen stoßen soll. Für Eltern von Kleinkindern bis 3 J., Tel. 07243 515-1712
Frühe Hilfen Landkreis Karlsruhe: 
Online-Gruppenangebote
Die Frühen Hilfen bieten verschiedene kostenfreie virtuelle Gruppen für Familien
aus dem Landkreis Karlsruhe mit Kindern von 0 bis 3 Jahren zu unterschiedlichen

Themen und Uhrzeiten an. Folgende Themen finden z.B. statt: Kindernotfallkurs,
Kinderhomöopathie, Zahnpflege bei Kindern, Rituale, Geschwister ...
Eine Anmeldung über die Homepage der Frühen Hilfen ist möglich. Weitere Infor-
mationen zum Ablauf und zur Anmeldung finden Sie unter: https://www.landkreis-
karlsruhe.de/virtuelle-gruppen. Wollen Sie regelmäßig über weitere Themen und
Angebote der Frühen Hilfen informiert werden? Dann abonnieren Sie gerne unseren
Newsletter unter www.landkreis-karlsruhe.de/frühe_hilfen 
Familienpflege
Ist die Mutter erkrankt oder die Familie in einer besonderen Situation? Kinderbetreuung
und Haushaltsführung ist notwendig? Die Familienhilfe unterstützt die Familie zuhause
in Not- und Krisensituationen (mit Kindern unter 12). Infos unter Handy: 0176
18788052. Bitte Mailbox besprechen, wir rufen zurück. 
Caritassozialberatung
Sie haben Fragen in Bezug auf sozialen Angelegenheiten und suchen Hilfe, Begleitung
und Unterstützung bei sozialen Problemen. Sie kennen sich mit der Antragstellung
verschiedener Hilfen nicht aus und benötigen Unterstützung? Wir beraten Sie gerne.
Tel. 07243 515-0, E-Mail: sozialberatung@caritas-ettlingen.de 
Dienst für psychisch erkrankte Menschen
Gemeindepsychiatrische Dienste des Caritasverbandes Ettlingen. Ambulante Beratung
und Betreuung von psychisch erkrankten Menschen und deren Angehörigen. Sozi-
alpsychiatrischer Dienst, Ambulant betreutes Wohnen, Tagesstätte, Psychiatrische
Institutsambulanz, Angehörigengruppe. Goethestr. 15a, Tel. 07243 34583-10; neue
E-Mail-Adresse: gpd@caritas-ettlingen.de

Diakonisches Werk
der evangelischen Kirchenbezirke im Landkreis Karlsruhe, Pforzheimer
Str. 31, Ettlingen, Tel. 07243 5495-0

wellcome - Praktische Hilfe nach der Geburt
Liebe Eltern, hat sich Ihre bisherige Lebenssituation verändert und Sie haben Nachwuchs
bekommen? Die ersten Monate nach der Geburt eines Kindes können trotz aller Freude
ganz schön anstrengend sein. Das Baby schreit, das Geschwisterkind fühlt sich ver-
nachlässigt und der Partner hat keinen Urlaub mehr. Selbst gut vorbereitete Mütter
können an ihre Grenzen kommen, wenn sie keine passende Unterstützung haben. Sind
Sie in einer ähnlichen Lage mit Neugeborenem? Dann rufen Sie bei wellcome Ettlingen
an. Das Diakonische Werk vermittelt Ihnen die Unterstützung einer ehrenamtlichen
Mitarbeiterin. Für nähere Informationen und Interesse nehmen Sie Kontakt auf zum
Diakonischen Werk Ettlingen, Pforzheimer Str. 31, Tel. 07243 5495-30, Ansprech-
partnerin: Frau Mirjam Mann, ettlingen@wellcome-online.de

Kinderwunschberatung des Diakonischen Werkes Ettlingen
Termine sind nach vorheriger Vereinbarung von Montag bis Freitag möglich. Rufen
Sie uns an oder schreiben Sie uns! ettlingen@diakonie-laka.de

Elternberatung rund um Schwangerschaft und Geburt
Sie sind schwanger und werden Eltern? Sie haben Fragen rund um das Thema
Schwangerschaft und Geburt, dann nehmen Sie Kontakt mit uns auf. Sie erreichen
Sie uns telefonisch unter Telefon 07243 5495-0, zu unseren Sprechzeiten oder per-
sönlich und online nach Vereinbarung. www.diakonie-laka.de

Familien- und Lebensberatung:
Einzel-, Paar- und Familiengespräche in schwierigen Lebenssituationen, bei Paar-
konflikten und familiären Belastungen, Mediation. Sozialberatung bei rechtlichen und
finanziellen Fragen, Hilfe im Kontakt mit Behörden und bei Anträgen.
Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung:
Staatl. anerkannte Beratungsstelle nach §219 StGB mit Beratungsbescheinigung. Bera-
tung und Begleitung für schwangere Frauen und Paare bis zum 3. Lebensjahr des
Kindes, finanzielle Hilfen, soziale und rechtliche Informationen, unterstützende Hilfs-
angebote, Beratung bei vorgeburtlichen Untersuchungen.
Kuren und Erholung:
Beratung und Hilfe bei der Antragstellung von Mutter-Kind-Kuren und Mütterkuren
in Zusammenarbeit mit dem Müttergenesungswerk. Zudem Freizeitangebote »Ferien
ohne Kofferpacken« für ältere Menschen. 
Beratung für ältere Menschen:
Beratung bei sozialen und finanziellen Fragen, Hilfe bei der Antragsstellung, Vermittlung
von Hilfen im ambulanten und stationären Bereich.
Rechtliche Betreuung:
Wir übernehmen rechtliche Betreuungen als hauptamtliche Vereinsbetreuer des Dia-
konievereins und beraten Angehörige und/oder ehrenamtliche Betreuer zu Fragen des
Betreuungsrechts. Wir beraten insbesondere zu Vorsorgevollmachten, Betreuungs-
verfügungen und Patientenverfügungen.

Der Tageselternverein Ettlingen und südlicher
Landkreis Karlsruhe e.V. ist für sieben Gemein-
den im südlichen Landkreis Karlsruhe zuständig
Sie möchten Ihr Kind bei einer Tagesmutter oder bei einem Tagesvater betreuen
lassen? Sie möchten Ihr Kind in einem Tigerhaus betreuen lassen? Sie haben selbst
Interesse als Kindertagespflegeperson zu arbeiten? Wir beraten Sie umfassend zu
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allen Themen rund um die Kindertagespflege. Unsere Fachberatungen sind zur tele-
fonischen oder persönlichen Beratung in der Geschäftsstelle oder in Ihrer Gemeinde
für Sie da. Rufen Sie uns an, wir vereinbaren gerne einen persönlichen Beratungstermin
für Sie. Unsere telefonischen Sprechzeiten sind wie folgt: Mo bis Fr 8.30 Uhr bis
12.00 Uhr, Di + Do 13.00 Uhr bis 16.30 Uhr. Gerne können Sie Ihre Anfrage auch
per Mail an uns richten. 
TagesElternVerein Ettlingen und südlicher Landkreis Karlsruhe e.V., Epernayer Stra-
ße 34; 76275 Ettlingen www.tev-ettlingen.de Tel. 07243 945450, E-Mail: info@tev-
ettlingen.de

Ökumenischer Hospiz-Dienst Malsch e.V.
Ambulante Sterbe- und Trauerbegleitung
Der Hospiz-Dienst begleitet Menschen mit schwerer Erkrankung, Sterbende und
deren Angehörige und entlastet Angehörige in der sozialen Betreuung. Wir beraten
über mögliche Hilfen am Lebensende. Für Trauernde bieten wir Trauergespräche
und Trauerspaziergänge  und das monatliche Café Lichtblick. Wir begleiten ehren-
amtlich und kostenfrei im Pflegeheim, im Krankenhaus oder zu Hause.
Nähere Information unter www.hospiz-malsch.de oder Tel. 07246 9159124 (Montag
9 - 10 Uhr, Donnerstag 17 - 18 Uhr) Der AB kann jederzeit besprochen werden
(zeitnaher Rückruf) oder info@hospiz-malsch.de.

Rheuma-Liga Baden-Württemberg Arge Ettlingen
Beratung und Einteilung in die Gymnastikgruppen: Renate Beck, Tel. 07224  9943838
Funktionstraining Trockengymnastik
In Ettlingen: Begegnungszentrum Klösterle, Klostergasse 1. Dienstags 8.45 bis 9.45
Uhr, Sigrid Hafner, mittwochs 8.30 bis 9.30 Uhr, Sigrid Hafner
Karl-Still-Haus der AWO, Im Ferning 8. Dienstags: 10.30 bis 11.30 Uhr, Sigrid Hafner.
Gruppe 1: 16.45 bis 17.45 Uhr, Gruppe 2: 18.00 bis 19.00 Uhr, Gruppe 3: 19.15 bis
20.15 Uhr, Andrea Steppacher, mittwochs: 18.00 bis 19.00 Uhr, Sigrid Hafner
In Malsch: Familienzentrum Villa Federbach, Adolf-Kolping-Str. 45. Mittwochs
Gruppe 1: 16.00 - 17.00 Uhr, Gruppe 2: 17.15 - 18.15 Uhr, Simone Wagner-Lumpp
In Bad Bad Herrenalb: ehem. Grundschule, Im Kloster 10. Mittwochs: 17:45 bis
18.45 Uhr, Barbara Schmidt. 
Funktionstraining Wassergymnastik
In Ettlingen: Lehrbecken beim Albgau Bad, Luisenstr.14.Dienstags: Gruppe 1: 9.15
bis 9.45 Uhr, Gruppe 2: 9.50 bis 10.20 Uhr, Gruppe 3: 10.25 bis 10.55 Uhr, Gruppe
4: 11.00 bis 11.30 Uhr, Andrea Leikeim

Suchtberatung der agj
Rohrackerweg 22, 76275 Ettlingen, Tel. 07243 215305, suchtberatung-ettlingen@agj-
freiburg.de
Suchtberatung Ettlingen - Beratung trotz Corona!
Unsere Öffnungszeiten:
Montag: 9.00 - 12.00 und 14.00 - 16.00 Uhr
Dienstag: 9.00 - 12.00 und 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch: 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag: 9.00 - 12.00 und 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag: 9.00 - 12.00 und 13.00 - 15.00 Uhr
Vereinbaren Sie einen Termin: 07243 215305

Online-Sprechzimmer des AGJ Fachverbands
Im Rahmen der zunehmenden Digitalisierung - auch im Bereich der Suchthilfe -
stellen wir Ihnen auf diesem Weg unser bundesweites Online-Sprechzimmer vor.
Online-Beratung wird immer mehr an Bedeutung gewinnen. Mit unserem neuen
Angebot wollen wir die Basis dafür bereiten. Mit dem Sprechzimmer schaffen wir
eine vertrauensvolle Begegnung mit den Hilfesuchenden (Betroffene & Angehörige).
Dabei können Sie zwischen einem anonymen, audio- oder videounterstützen Erst-
gespräch wählen. Durch die intuitive Nutzung und einfach gestaltete Oberfläche wird
das Erstgespräch wesentlich erleichtert. Sicherheit und Schutz der Daten haben für
uns oberste Priorität. Auch hinsichtlich der gesprochenen Inhalte sind wir gesetzlich
zur Verschwiegenheit verpflichtet.
Sprechzeiten: Montag bis Donnerstag 15 bis 17 Uhr und Freitag 10 bis 12 Uhr. In
den täglich stattfindenden Sprechstunden erfahren Betroffene oder Angehörige sofor-
tige und unmittelbare Hilfe. Einen direkten Zugangslink und weitere Informationen
zu unseren Angeboten finden Sie auf unserer Homepage: https://www.suchtbera-
tung-ettlingen.de/

Freundeskreis Karlsruhe e.V.
Selbsthilfegruppen für Suchtkranke und Angehörige
(Alkohol-, Medikamenten- und Spielsucht, Essstörungen)
Adlerstraße 31, 76133 Karlsruhe, Tel. 0721 34890, hallo@freundeskreis-karlsruhe.de,
www.freundeskreis-karlsruhe.de

El-dro_ST e.V.
Selbsthilfegruppe für Eltern und Angehörige von drogengefährdeten und -abhängigen
sowie alkoholabhängigen Kindern, Informationen siehe www.eldrost.de.

Nachbarschaftshilfe für Malsch und die Ortsteile
Unsere Schwerpunkte sind:
- Betreuung von hilfsbedürftigen Personen und Kindern 
- individuelle Betreuung von Demenzerkrankten
- Begleitung bei Einkauf, Spaziergang oder Arztbesuch
- Hauswirtschaftliche Versorgung von älteren und kranken Mitbürgern
Wir sind telefonisch erreichbar. Bitte hinterlassen Sie dazu eine Nachricht  auf dem
AB 07246 5190. Die Einsatzleitung der Nachbarschaftshilfe ruft Sie schnellstmöglich
zurück. Wir bitten um Beachtung.
Einsatzleitung:
Malsch: Frau Kirsten Gerstner, Frau Ute Höfert; Büro: Adolf-Bechler-Str. 9, Telefon
07246 5190, Fax 07246 706727, E-Mail: nbh.malsch@t-online.de
Montag und Dienstag 9.00 bis 11.00 Uhr, Donnerstag 16.00 bis 18.00 Uhr.
Ortsteil Sulzbach: Frau Irene Weber, Jägerstraße 10, Telefon 07246 1368, Dienstag
11.00 bis 13.00 Uhr.
Ortsteil Völkersbach: Frau Angelika Kraft, Tel. 07246 5190 (Büro Malsch), Montag/
Dienstag 9.00 bis 11.00 Uhr, Donnerstag 16.00 bis 18.00 Uhr, 
Ortsteil Waldprechtsweier: Frau Ute Höfert, Tel. 07246 5190 (Büro Malsch), Montag
und Dienstag 9.00 bis 11.00 Uhr, Donnerstag 16.00 bis 18.00 Uhr

Deutsches Rotes Kreuz Ortsverein Malsch e.V.
●   Ehrenamtlicher Einkaufsservice (14-tägig)
●   Essen auf Rädern
●   Hausnotruf
Haben wir in einem oder mehreren Punkten Ihr Interesse geweckt? Dann rufen Sie
uns völlig unverbindlich unter der Nummer 0162 2801478 oder 07246 30009 an, wir
beraten Sie gerne telefonisch oder bei einem persönlichen Gespräch. Weitere Infor-
mationen erhalten Sie auch unter www.drk-malsch.de.

Kirchliche Sozialstation
Ambulante Kranken- und Altenpflege
-   Ausführung aller ärztlichen Verordnungen
-   Ambulante Kinderkrankenpflege
-   Pflegeberatung nach §37.3 SGB XI
-   Beratung in der Häuslichkeit
-   Gruppen- und Einzelbetreuung
-   Hauswirtschaftliche Versorgung
-   Abrechnung mit allen Kassen
-   Zusammenarbeit mit dem Caritasverband und allen seinen Diensten
-   Installation eines Hausnotrufgerätes
-   Erreichbarkeit rund um die Uhr
Kontakt: Kirchliche Sozialstation Malsch e.V., Muggensturmer Str. 6b, 76316 Malsch,
Tel. 07246 92240, Fax 07246 922424, info@sozialstation-malsch.de, www.sozial-
station-malsch.de

Schwester Elfie’s Pflegedienst
– Ambulante Alten- und Krankenpflege 
– Behandlungspflege (d.h. Medikamentengabe, Kompressionsstrümpfe an- und aus-

ziehen, Injektionen, Wundversorgung etc.) 
– Wundexpertin nach ICW (langjährige Erfahrung im Umgang mit Wunden)
– Verhinderungspflege (Urlaubsvertretung, Unterstützungs- und Ersatzpflege) 
– Vermittlung von Pflegehilfsmitteln, Hausnotrufe etc. 
– Hauswirtschaftliche Versorgung 
– 24 Std. Erreichbarkeit
NEU: Schwester Elfies’s Tagespflege „Auf der Bühn“
– Tagespflege mit 20 Plätzen / Montag bis Freitag von 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr
– Frühstück, Mittagessen, Nachmittagskaffee und Kuchen
– Auf Wunsch Abholung und Heimfahrt 
– Mit medizinischer Versorgung
– Fachkraft immer vorhanden
NEU: Schwester Elfie’s Betreutes-Service-Wohnen
– 4 Appartements mit 24 Std. Rundumversorgung
Vertragspartner aller Kassen. GF: E. Hörner und T. Klein, Adolf-Kolping-Str. 43a/b,
76316 Malsch 
Tel. 07246 6150, Fax 07246 6163, info@elfies-pflegedienst.de, 
www.elfies-pflegedienst.de

O P T I M A – häusliche Pflege
Sichern Sie sich optimale Pflege und Betreuung! Zur persönlichen Beratung stehen
wir Ihnen jederzeit zur Verfügung. Kostenlose Pflegeberatung und Überleitung aus
dem Krankenhaus. Abrechnung mit allen Kassen.Rufen Sie an: Tel. 07246 945994
Eveline Kumberg, Hauptstr. 53, 76316 Malsch

Treffen dienstags 19.30 Uhr im Hinterhaus Werderstraße 57, 76137 Karlsruhe-Süd-
stadt, Tel. 07232 3134521.
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Angehörige psychisch Kranker helfen einander
Wenn Sie mit Ihren Problemen allein sind, bieten wir Ihnen unsere Hilfe
an. Donnerstags, 17.00 bis 19.00 Uhr, unter der Tel.-Nr. 07202 942632.
Wir sind eine Initiative der Angehörigengruppe psychisch Kranker e.V. Karlsruhe, Ett-
lingen und Rastatt. Mitglieder im Landesverband Baden-Württemberg und Bundes-
verband der Angehörigen psychisch Kranker e.V. Bonn.

Psychologische Beratungsstelle des Land-
kreises Karlsruhe Telefon 0721 912150

Beratungsstelle der Lebenshilfe für Menschen
mit geistiger Behinderung Karlsruhe, Ettlingen
und Umgebung e.V.
Der Verein ist Anlaufstelle für Familien mit Kindern und Jugendlichen mit einer geistigen
oder mehrfachen Behinderung. Er informiert, berät, unterstützt und begleitet Einzelne,
Paare und Familien in schwierigen Lebenssituationen. Ziel ist es dabei, die Eltern in
ihren Kompetenzen und ihrem Selbsthilfepotenzial zu stärken.
Familienberatung/Offene Hilfen der Lebenshilfe Karlsruhe, Ettlingen und Umgebung
e. V. Steinhäuserstr. 18c, 76135 Karlsruhe, Telefon 0721 831612-28,Telefax 0721
83161299, beratung@lebenshilfe-karlsruhe.de

Beratung und Schutz für Frauen und deren
Kinder bei häuslicher Gewalt
Telefon 07251 - 915022
– Anlauf- und Beratungsstelle Libelle, Wörthstraße 7, 76646 Bruchsal
– Geschütztes Wohnen im Landkreis Karlsruhe

Wildwasser – Beratungsstelle für Mädchen und
Frauen Telefon 0721 859173

Badischer Blinden- und Sehbehindertenverein
V.m.K.
Beratungsangebot für alle Menschen mit Sehproblemen des BBSV für
Karlsruhe Stadt und Land: „Blickpunkt Auge - Rat und Hilfe bei Sehver-
lust“ - wieder persönliche Beratung in Karlsruhe möglich
Der Beratungsdienst "Blickpunkt Auge" richtet sich an alle Personen mit einer begin-
nenden oder bereits vorhandenen Seheinschränkung. Wir informieren Sie gerne
über Alltagsbewältigung, Mobilität, Hilfsmittelversorgung, Schwerbehin der-
tenausweis, usw. Selbstverständlich kann dieses kostenlose Angebot auch von Ange-
hörigen und Freunden betroffener Personen genutzt werden. Terminvergabe bei Inge
Stumpp, Blickpunkt-Auge-Beraterin, Tel. 07248 5724, Die Angabe Ihrer Kontaktdaten
ist zwingend erforderlich. Die örtlichen Coronaregeln sind einzuhalten. Die Beratung
von Blickpunkt Auge ersetzt zwar nicht den Besuch beim Augenarzt, informiert jedoch
zu allen Themen, die mit einer Augenkrankheit verbunden sind.
Kontakt: Inge Stumpp, Blickpunkt Auge Beraterin für Karlsruhe Stadt und Land,
Telefon 07248 5724, E-Mail: i.stumpp@blickpunkt-auge.de. Weitere Informationen
im Internet (www.blickpunkt-auge.de)

Beratungsstelle für Eltern körper- und
mehrfachbehinderter Kinder
Telefon 0721 9814125

Geschirrverleih, Aus- und Rückgabe
Anmeldungen für Geschirrverleih sollten spätestens 14 Tage vor der Veran-
staltung per E-Mail geschirrverleih@malsch.de (Birgit Loske, Tel. 07246 707-
121) oder FAX 07246 707-420 im Rathaus eingehen. 
Die Geschirrausgabe sowie die Rückgabe erfolgt donnerstags von
10.00 bis 12.00 Uhr im Rathaus Malsch. Im Falle dass der Don-
nerstag auf einen Feiertag fällt, ist die Abholung am Mittwoch.
Sie erhalten das Geschirr bei der Einfahrt Schulstraße am äußeren Treppen-
abgang. Wir bitten die genannten Zeiten einzuhalten. 
Für Rückfragen zur Geschirraus- oder -rückgabe steht Herr Norbert Günter,
Telefon 07246-2371, gerne zur Verfügung. 

Katholische öffentliche Bücherei
geöffnet!
Donnerstags, 17.00 bis 19.00 Uhr, Theresienhaus, Muggensturmer Str. 6
Mail: buecherei@kath-malsch.de
Wir bitten weiterhin, die Abstands- und Hygienevorschriften zu beachten.

Sonstiges

Noch für 2023: Ausbildungs- und Studienplätze
bei der Polizei Baden-Württemberg zu besetzen
Informationsveranstaltung beim Polizeirevier Ettlingen
Am Mittwoch, den 18. Januar 2023, findet um 17 Uhr  und am Donnerstag, den
02.Februar 2023 um 17.00 Uhr beim Polizeirevier Ettlingen, Pforzheimer Straße 18,
eine Informationsveranstaltung rund um den Polizeiberuf statt. Eingeladen sind alle,
die Interesse an einer Einstellung bei der Polizei haben, auch noch für das Jahr
2023. Eltern sind ebenso herzlich willkommen.
Während dieser rund zweistündigen Veranstaltung informieren die Berufsberater
umfassend zu Ausbildung und Studium bei der Polizei Baden-Württemberg sowie
zum Bewerbungsverfahren. 
Bei Interesse wird um vorherige Anmeldung auf der Seite www.polizei-karlsruhe.de
(Rubrik Berufsinfo) gebeten. 

Gasversorgung Malsch-Durmersheim GmbH
Erfassung der Gaszählerstände vom Jahr 2022
Verlängerung der Abgabefrist 
Die Gasversorgung Malsch-Durmersheim GmbH (GVMD), die Tochterfirma der
Stadtwerke Ettlingen GmbH, hat Mitte Dezember 2022 Selbstablesekarten und E-
Mails zur turnusmäßigen Zählerstanderfassung an die Erdgaskunden in Malsch und
Durmersheim verschickt. Auf Basis dieser Zählerstände werden die Jahresabrech-
nungen für die Gasverbräuche erstellt.
Abgabefrist bis 16. Januar 2023 verlängert
Die Abgabefrist für die Zählerstände wird vom 9. Januar bis einschließlich zum 16.
Januar 2023 verlängert. Wer seine Zählerstände noch nicht mitgeteilt hat, kann dies
jetzt noch bis zum neuen Abgabetermin nachholen. Dadurch wird eine Schätzung
auf Basis des Vorjahresverbrauchs vermieden.
Die Zählerstände können auf dem Postweg (Hertzstraße 33, Ettlingen), per E-Mail
an ablesung@sw-ettlingen.de, per Fax unter 07243  83 39 00 oder telefonisch unter
07243 101-82 88 durchgegeben werden. Die GVMD bedankt sich schon jetzt bei
Ihren Erdgaskunden in Malsch und Durmersheim für die Unterstützung.

Veranstaltungen

Wir bitten um Beachtung!
Es können auch Termine kurzfristig noch coronabedingt abgesagt werden!
JANUAR
13.1. 19.00 Uhr, Bürgerhaus Malsch,  Neujahrsempfang, Gemeinde Malsch
14.1. Christbaumabholaktion, Musikverein Sulzbach
14.1. Rathausplatz Völkersbach, Narrenbaumstellen, Kloschder-Hexen
14.1. Klosterhof, Fastnachtsfete, Kloschder-Hexen
15.1. Völkersbach, Jubiläumsumzug, Kloschder-Hexen
15.1. Klosterhof, Fest zum Umzug, Kloschder-Hexen
15.1. Freihofhalle Sulzbach, Inthronisation, GroKaGe Malsch
bis 26.1. Rathaus Malsch, Jahresausstellung, Kunstkreis Malsch
26.1. 19.00 Uhr, Jahreshauptversammlung, K15 Alte Schmiede Malsch
27.1. Klosterhof, Präsentation alter und neuer Bilder, Heimatverein Völkersbach
27.1. 17.11 Uhr, Dorfplatz Waldprechtsweier, Narrenbaumstellen/Narrenparty 

11 Jahre Waldenfelser Nachtschreck

Reserven zu Beginn des Jahres besonders knapp
Mit guter Tat ins neue Jahr starten: Das DRK bittet dringend in den ersten
Wochen des neuen Jahres zur Blutspende. 
Blut wird kontinuierlich und jeden Tag benötigt. Allein in Hessen und Baden-Würt-
temberg werden täglich mehr als 2.700 Blutkonserven benötigt, um eine lückenlose
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Versorgung der Krankenhäuser zu gewährleisten und Patientinnen und Patienten
aller Altersklassen ausreichend zu versorgen. 
„Besonders innerhalb der ersten Wochen nach dem Jahreswechsel wird es erfah-
rungsgemäß knapp. Krankenhäuser fahren den Betrieb hoch und zugleich fallen viele
Spenderinnen und Spender aufgrund von Urlaub oder krankheitsbedingt für die Blut-
spende aus“, unterstreicht Eberhard Weck, Pressesprecher des DRK-Blutspende-
dienstes Baden-Württemberg - Hessen. Ziel für die kommenden Tage muss daher
sein, dass alle angebotenen Blutspendetermine gut besucht werden. Der DRK-Blut-
spendedienst bittet daher dringend zur Blutspende. 
Jetzt den nächsten Blutspendetermin direkt reservieren:         
Mittwoch, dem 1.2.2023 oder Donnerstag, dem 2.2.2023 
von 14.30 Uhr bis 19.30 Uhr 
Theresienhaus, Muggensturmer Straße 6, 76316 Malsch
Blutspendetermine einfach online reservieren unter www.blutspende.de/termine
Gute Vorsätze das ganze Jahr: Jetzt mit der ersten guten Tat für 2023 starten und
gemeinsam die Versorgung von Patientinnen und Patienten sicherstellen - damit
Engpässe erst gar nicht entstehen. 
Schon gewusst? Für eine Blutspende bedarf es nicht viel - nur etwa 45 bis 60 Minuten
Zeit. Die reine Blutentnahme dauert davon lediglich ca. 10 Minuten. Die restliche
Zeit des Termins wird für Anmeldung, Ausfüllen des Spendefragebogens, das ver-
trauliche Arztgespräch und die Ruhepause im Anschluss an die Spende benötigt.
Gutes tun kann so einfach sein.
Die Teilnahme an der Blutspende ist nur mit Terminreservierung möglich. 
Alle Termine sowie eventuelle Änderungen, aktuelle Maßnahmen und Informationen
rund um das Thema Blutspende erhalten Interessierte online unter www.blutspende.de
oder telefonisch unter 0800 1194911.

Veranstaltungen im Naturkundemuseum
Karlsruhe im Januar 2023
Aktuelle Ausstellung: 
Große Sonderausstellung des Landes
VON SINNEN
1.12.2022 bis 10.9.2023 
Sonderausstellung
Große Sonderausstellung „Von Sinnen“
bis 10.9.2023
Um die Vielfalt der Wahrnehmung und der unterschiedlichen Sinne bei Menschen,
Tieren und Pflanzen geht es in der neuen Großen Sonderausstellung. Mit allen Sinnen
- so nehmen Menschen, Tiere und Pflanzen ihre Umwelt wahr. Aber welche Sinne
gibt es? Wie funktionieren sie? Und in welchen Lebenssituationen werden welche
Sinne benötigt? Diesen Fragen geht die Ausstellung mit vielen Elementen zum Aus-
probie ren und Nachempfinden nach. Das Besondere daran: Die Ausstellung ist als
Museumserlebnis mit allen Sinnen und für alle konzipiert. Daher bietet sie zahlreiche
Hör-, Riech- und Taststationen sowie Texte in Brailleschrift. Die Ausstellungsarchitektur
ist möglichst barrierefrei gehalten. 
Sonderveranstaltungen:
Abends im Museum: Von Sinnen
Donnerstag, 19.1.2023, 18 Uhr
Abendführung mit dem Ausstellungsteam außerhalb der Öffnungszeiten mit anschlie-
ßender Gelegenheit zum Gespräch mit Dipl.-Umweltwiss. Astrid Lange. Anmeldung
online über die Website. Kosten: 12 € pro Person, inkl. Eintritt und Getränken 
SINNvoll - das Museumserlebnis für blinde und sehbehinderte
Menschen
Samstag, 14.1.2023, 15 Uhr, im Rahmen der Großen Sonderausstellung „ Von
Sinnen“. Kosten: Ausstellungseintritt, Erwachsene zzgl. 2 € 
Ans Licht gebracht
Da nicht alle Schätze des Museums in den Ausstellungen gezeigt werden können,
kommen im vierteljährlichen Wechsel ausgewählte Objekte aus den Magazinen ans
Tageslicht und werden in einer Sondervitrine präsentiert.
Januar bis März 2023: Die Hornmilbensammlung 
50.000 Belege unterschiedlichster Arten umfasst die seit 1976 aufgebaute Sammlung
dieser großartigen Winzlinge, die ökologisch von großer Bedeutung sind. In der
Vitrine werden unterschiedliche Präparate gezeigt.  
Vortrag:
Eintritt frei
Zum Ende der Welt und zurück - 40 Jahre globale Botaniker-Karriere
Dienstag, 24.1.2023, 18.30 Uhr, von Prof. Dr. Rainer W. Bussmann
in Zusammenarbeit mit dem Naturwissenschaftlichen Verein Karlsruhe e.V.
Eintritt frei
Veranstaltungen für Kinder:
Neu: Anmeldung online über die Website
Experimente: Elektrizität 

Ende der amtlichen und nichtamtlichen
Mitteilungen

für 5- bis 7-Jährige, Dienstag, 17.1. und Donnerstag, 19.1.2023, jeweils 14.30 Uhr
und 15.30 Uhr, Dauer: ¾ Std., Kosten: 3 € 
Experimente: Farbe 
für 5- bis 7-Jährige, Dienstag, 24.1. und Donnerstag, 26.1.2023, jeweils 14.30 Uhr
und 15.30 Uhr, Dauer: ¾ Std., Kosten: 3 € 
Kinderkurs: Lang, lang ist’s her . Urzeitleben
für 6- bis 7-Jährige: Mittwoch, 18.1.2023, für 8- bis 10-Jährige: Dienstag, 17.1.2023,
jeweils um 15 Uhr, Dauer: 1 ½ Std., Kosten: 4 € 
Forscherkurs: Vögel - perfekt ausgerüstet für ihren Lebensraum
für 9- bis 11-Jährige, Donnerstag, 26.1.2023, 15 Uhr, Dauer: 1 ½ Stunden, Kosten:
6 €  
ÖFFNUNGSZEITEN UND EINTRITTSPREISE 
Öffnungszeiten: Di-Fr: 9.30-17.00 Uhr

Sa, So: 10.00-18.00 Uhr
Mo: geschlossen

Eintrittspreise Dauerausstellungen Erwachsene   5 €
Ermäßigte      3 €
Kinder, Jugendliche 6 17 Jahre  frei 

Freitags ab 13 Uhr freier Eintritt in die Dauerausstellungen (nicht an Feiertagen).
Eintritt frei mit dem Museums-PASS-Musées.

Erinnerung an Markgraf Max
Am heutigen Donnerstag findet auf Schloss Salem für den am 29.

Dezember 2022 verstorbenen Max Markgraf von Baden die Trauerfeier
statt. Wir in Völkersbach denken gerne an den Besuch von Markgraf Max
anlässlich des Festes zum 750-jährigen Jubiläum von Völkersbach zurück.
Auf einer Kutsche führte er zusammen mit BM Dieter Süss den Jubilä-
umsumzug an. Anschließend trug er sich im Festzelt in das Goldene Buch
der Gemeinde Malsch ein. Völkersbach war sich der Ehre dieses Besuchs
bewusst.

Eine spaßige Episode sei noch angefügt: Auf der Anfahrt fuhr er von
der A 8 kommend übers Moosalbtal vorbei an der Weimersmühle. Dort
sah er an der Ausfahrt eine Kutsche mit gebrochener Deichsel stehen,
ließ anhalten und nachfragen, ob er helfen könne. Der Kutscher, angesichts
des bald beginnenden Umzugs in Völkersbach in Zeitnot und nicht ahnend,
wer ihm Hilfe anbot, wies ihn barsch ab mit der Bemerkung, wie er ihm
wohl helfen könne. Groß waren die Augen des Kutschers dann bei der
Aufstellung zum Umzug, als er sah, dass der Herr, der Hilfe angeboten
hatte, Max Markgraf von Baden war. 


